
Es gibt bereits alle guten Vorsätze, 
wir brauchen sie nur noch anzuwenden. 

Blaise Pascal (1623 - 1662), 
frz. Mathematiker u. Philosoph

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nur noch wenige Tage, dann beginnt ein neues Jahr. Zum neuen Jahr werden regelmäßig gute Vor-
sätze gefasst. Lassen Sie uns das Jahr 2024 mit dem guten Vorsatz beginnen, dass wir die Dinge, 
die wir uns vorgenommen haben, auch zur Umsetzung bringen.

Im Rückblick war auch im vergangenen Jahr wieder viel in Ochsenhausen geboten. Wir haben 
zum Beispiel unser E-Auto in Betrieb genommen: Ein Angebot für alle Bürgerinnen und Bürger, 
das jeder zu jeder Tages- und Nachtzeit gerne nutzen kann. Ebenso sind wir mit dem Interessen-
bekundungsverfahren zur Freiflächenphotovoltaik weitere wichtige Schritte auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen Energieversorgung für die Menschen und die Betriebe in Ochsenhausen gegangen. 
Wir glauben, die Art und Weise, wie wir zu unserer Entscheidung gekommen sind, ist stilprägend 
für die nächsten Jahre: miteinander, gründlich, offen und transparent; hart in der Sache, aber ent-
spannt im Umgang. So wollen wir gemeinsam Ochsenhausen in der Zukunft gestalten.

Selbstverständlich gab es auch viele schöne Momente, die wir in Ochsenhausen und den Teilor-
ten erleben konnten. Nicht nur die Fasnet, sondern auch das Öchslefest oder der verkaufsoffene 
Sonntag des Gewerbevereins und vieles mehr haben die Vielfalt in unserer Gemeinde auf wun-
derbare Weise verdeutlicht. Hier gilt unser Dank ebenfalls den zahlreichen ehrenamtlich Tätigen, 
ohne die solche Veranstaltungen nicht möglich wären.

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“ und so hat sich auch personell etwas in unserer Gemeinde  
verändert: Nach 24 Jahren als Bürgermeister hat sich Andreas Denzel im August aus dem Amt 
verabschiedet, und die Wähler haben mit großer Mehrheit ein neues Stadtoberhaupt gewählt. 
Und Ende November konnte die Katholische Kirchengemeinde ihren neuen Pfarrer Jochen Boos 
begrüßen.

Lassen Sie uns auch in das neue Jahr zuversichtlich blicken, denn so vielfältig die Herausforde-
rungen auch sind, gilt es, diese beherzt anzupacken und zu meistern. Wenn wir alle weiterhin 
gemeinsam die Aufgaben, die vor uns liegen, angehen, dann wird es uns gelingen, unsere Stadt 
weiter voranzubringen.

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes Neues 
Jahr 2024!

Philipp Bürkle  Karl Wohnhas  Georg Keller 
Bürgermeister  Ortsvorsteher Mittelbuch  Ortsvorsteher Reinstetten

mit den Gemeinderäten, Ortschaftsräten, der Stadtverwaltung sowie der Redaktion und dem 
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Ochsenhausen macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 10.01.2024, 10:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Ochsenhausen

 

Öffnungszeiten während der Feiertage 

Erreichbarkeit der Dienststellen der Verwaltung geändert 
Die Dienststellen der Stadtverwaltung sind an den Feiertagen 
(24.12. bis 26.12.2023) geschlossen. Auch am Feiertag Neu-
jahr, 1. Januar 2024, sind die Dienststellen nicht erreichbar. 
Aufgrund eines Personalengpasses bleibt die Ortsverwaltung 
Mittelbuch am Donnerstag, 28. Dezember 2023, geschlossen. 
Die Ortsverwaltung Reinstetten ist am Freitag, 29. Dezember 
2023, nicht besetzt. 
Für Notfälle ist das Standesamt an Heiligabend, 24. Dezem-
ber 2023, von 10 bis 11 Uhr unter der Telefonnummer 0178 
8200741 erreichbar.

 

Städt. Hallen und Lehrschwimmbecken  
in den Weihnachtsferien geschlossen  

Die städtischen Hallen in Ochsenhausen und den Teilorten sowie 
das Lehrschwimmbecken bleiben während der Weihnachtsferien 
vom 24. Dezember 2023 bis einschließlich 07. Januar 2024 für 
den Übungs-/Trainingsbetrieb geschlossen. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Nutzer um Beachtung. 
 

Bürgermeister setzt „Kennenlern-Tour“ fort 

Philipp Bürkle zu Gast bei den städtischen Kindergärten 
Wie von ihm angekündigt, ist Ochsenhausens Bürgermeister 
Philipp Bürkle nach wie vor auf „Kennenlern-Tour“ in der Stadt 
unterwegs. In den vergangenen Wochen waren die städtischen 
Kindergärten sein Ziel. „Es ist schön, die vielfältigen Angebo-
te, die wir für unsere kleinen Mitbürger haben, kennenlernen 
zu dürfen,“ freut sich das Stadtoberhaupt. Beeindruckt zeigte 
er sich von dem Einsatz der Mitarbeiter, die auch in Zeiten von 
Personalmangel der Stadt die Treue halten und täglich ihr Bestes 
für die Kinder geben. Beim Kindergarten Walburga stand beim 
Besuch gerade der Wechsel in der Leitung an und Bürgermeister 
Bürkle gab den Stab an Jennifer Runck weiter. Nächste Station 
auf der Kennenlerntour war das Kinder- und Familienzentrum. Das 
Leitungstandem schilderte dem Schultes die Chancen und Her-
ausforderungen, die das Kinder- und Familienzentrum zu einem 
Ort für die ganze Familie machen. Ein ganz besonderes Konzept 
lernte der junge Schultes beim Naturkindergarten kennen. Die 
Kinder nahmen den Bürgermeister und die ihn begleitende Leite-
rin des Amts für Bildung, Betreuung und Kultur, Kathrin Käppeler, 
begeistert in ihre Mitte auf und luden sie zu einer Spielerunde 
in ihr neues Tipi ein. „Die Freude und Begeisterung der Kinder 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen 
und den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte 
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230-30 
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 9230-21 
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 9230-21 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446 
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller) 
Caritas Biberach 07351 50050 
ASB (Hausnotruf und Essen auf Rädern) 07353 9844-0 

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
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ist wirklich ansteckend,“ bekannte Amtsleiterin Käppeler. Auch 
die Kindergärten in Laubach und Mittelbuch erhielten Besuch 
von der Stadtverwaltung. Während in Laubach mit der kleinen 
Gruppe gerade die Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt auf 
Hochtouren liefen, konnte der Bürgermeister in Mittelbuch mit 
eigenen Augen die Baustelle für die derzeit entstehende drit-
te Gruppe besichtigen. Dankbar für die vorgestellten Konzepte 
verabschiedete sich Philipp Bürkle bei den Leiterinnen der je-
weiligen Kindergärten und rief ihnen zum Abschied zu: „Ich bin 
stolz auf unsere Kindergärten und die großartige Arbeit die Sie 
täglich leisten. Ich komme gerne wieder!“ 
Die „Kennenlern-Tour“ setzt Bürgermeister Bürkle in den nächsten 
Wochen fort. Unter anderem stehen die Schulen auf seinem Plan 
und im neuen Jahr auch die kirchlichen Kindergärten.
 
 

125 Jahre öffentlicher Dienst 

Bürgermeister Philipp Bürkle ehrt Mitarbeiter 

Kerstin Högerle (rechts) wird geehrt.

Helmut Kammerlander (rechts) erhält eine Urkunde.

Für 25 Jahre im öffentlichen Dienst konnte Bürgermeister Philipp 
Bürkle am Donnerstag (14. Dezember) bei der jährlichen Advents-
feier der Stadtverwaltung drei Mitarbeiter auszeichnen. Kerstin 
Högerle, Helmut Kammerlander und Hubert Schoßer erhielten 
aus der Hand des Stadtoberhaupts jeweils eine Urkunde und von 
den anwesenden Kolleginnen und Kollegen kräftigen Applaus.  
Bürgermeister Bürkle dankte den langjährigen Mitarbeitern für 
ihre wertvolle Arbeit, die sie in den vergangenen 25 Jahren ge-

leistet hatten und wünschte sich, dass sie der Stadt noch mög-
lichst viele Jahre die Treue halten sollten. Für Kerstin Högerle, die 
als Lehrkraft an der Jugendmusikschule tätig ist, gab es nochmals 
Applaus, weil sie gemeinsam mit drei ihrer Schülerinnen auch zur 
musikalischen Umrahmung der Adventsfeier beigetragen hatte. 
Zwei weitere Mitarbeiter, die an der Feier nicht teilnehmen konn-
ten, wurden ebenfalls ausgezeichnet: Theresia Weber, Lehrkraft 
an der Jugendmusikschule, und Klaus Schniertshauer, Mitarbei-
ter beim Bauhof. 

Hubert Schoßer (rechts) wird für 25 Jahre öffentlicher Dienst 
geehrt.

Der Einsatz über insgesamt 125 Jahre sei beeindruckend, stellte 
Philipp Bürkle fest, denn „Sie alle leisten herausragende Arbeit 
und ohne Sie alle würde in der Stadt nichts funktionieren.“ 
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Ortschaftsrates Mittelbuch 

Am Dienstag 16. Januar 2024, 19:00 Uhr, findet im Dorfhaus 
Mittelbuch,  Dürnachstraße 4, in Ochsenhausen eine öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates Mittelbuch statt. 
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Mittelbuch zur Verfügung 
gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sit-
zung sind ab 11. Januar 2024 im Dorfhaus Mittelbuch aufgelegt 
und können dort nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung eingesehen werden. Sie können außerdem über das Rat-
sinformationssystem abgerufen werden (www.ochsenhausen.
de/rathaus-service/gemeinde-und-ortschaftsrat/ratsinformati-
onssystem/). 
Tagesordnung 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. Bekanntgaben  
4. Umbau Spielplatz Kindergarten Mittelbuch mit Spielplatz 

Heuweg 
 - Vorstellung der Planung  
5. Verschiedenes  
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 

ORTSVERWALTUNG 
Karl Wohnhas, Ortsvorsteher
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 22.12.2023 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 23.12.2023 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Sonntag, 24.12.2023 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 25.12.2023 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Dienstag, 26.12.2023 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Mittwoch, 27.12.2023 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 28.12.2023 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 29.12.2023 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Samstag, 30.12.2023 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 31.12.2023 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Montag, 01.01.2024 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 02.01.2024 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 03.01.2024 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 04.01.2024 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
  

Donnerstag, 04.01.2024 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Freitag, 05.01.2024 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 06.01.2024 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 07.01.2024 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Montag, 08.01.2024 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Dienstag, 09.01.2024 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 10.01.2024 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Donnerstag, 11.01.2024 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Freitag, 12.01.2024 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen
 

Ehejubiläen 

Das Ehepaar Giuseppe und Rosetta Giorno feiert am 23.12.2023 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 

Das Ehepaar Ali und Güzide Sahin feiert am 28.12.2023 das Fest 
der Diamantenen Hochzeit. 
  
Zu diesen besonderen Anlässen gratulieren wir den Jubelpaaren 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.
 
 

Altersjubilare 

Wir gratulieren 
Bernhard Hofgärtner, Ochsenhausen 
am 22.12. zum 80. Geburtstag 
  
Karl Beller, Ochsenhausen 
am 28.12. zum 85. Geburtstag 
  
Mehmet Saylan, Ochsenhausen 
am 01.01. zum 85. Geburtstag 
  
Maria Matuschenko-Rist, Ochsenhausen 
am 01.01. zum 85. Geburtstag 
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Bernhard Rock, Ochsenhausen 
am 03.01. zum 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 
 

Veranstaltungskalender

Jubiläumskonzert „125 Jahre Musikverein Mittelbuch“ 
Musikverein Mittelbuch e.V. 
Gemeindehalle, Mittelbuch 
Samstag, 23.12.2023, 20:00 Uhr 
  
Musikalische Begleitung des Gottesdienstes zum 2. Weih-
nachtsfeiertag 
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Dienstag, 26.12.2023, 10:00 Uhr 
  
Reparatur-Kaffee 
Dorfgemeinschaft Wennedach e.V. 
Alte Schule, Wennedach 
Freitag, 29.12.2023, 14:00 bis 17:00 Uhr 
  
Christbaumsingen 
Dorfgemeinschaft Wennedach e.V. 
Alte Schule, Wennedach 
Montag, 01.01.2024, 17:00 Uhr 
  
Jedermannturnier 
TSV Laubach e.V. 
Turnhalle Reinstetten 
Samstag, 06.01.2024, 10:00 Uhr 
  
Hexenauferstehung 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V. 
Ortsmitte Reinstetten 
Samstag, 06.01.2024, 18:00 Uhr 
  
Fasnets-Opening mit Maskentaufe 
Narrenzunft Mittelbuch e.V. 
Dorfbrunnen Mittelbuch 
Sonntag, 07.01.2024, 11:11 Uhr 
  
Trainingsabend 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 09.01.2024, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Trainingsabend 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 10.01.2024, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Sommernachtstraum 
Theater-AG des Gymnasiums Ochsenhausen 
Gymnasium Ochsenhausen 
Freitag, 12.01.2024, und Samstag, 13.01.2024, jeweils 19:00 Uhr 
 
 

Aus dem Gemeinderat  
vom 12. Dezember 2023 

Die Sitzung des Gemeinderats fand gemeinsam mit dem Ortschafts-
rat Mittelbuch und dem Ortschaftsrat Reinstetten statt. Die Ort-
schaftsräte nehmen traditionell an der Sitzung zur ersten Lesung 
des Haushaltsplans teil.  
  
Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung der Protokolle wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung vom 5. Dezember 2023 war noch nicht 
fertiggestellt und konnte deshalb nicht bekanntgegeben werden. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Bürkle   berichtete, dass einer der im Jahr 2020 
verlosten Bauplätze im Baugebiet „Siechberg III zurückgegeben 
und nun erneut verlost worden sei. Direkt vor der Sitzung habe 
die Verlosung unter notarieller Aufsicht stattgefunden. Das Los-
glück sei auf die Losnummer 5 gefallen. 
Weiter teilte er folgende Termine mit: 
• Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am Diens-

tag, 16. Januar 2024, 18:00 Uhr. 
• Sitzung des Gemeinderats am 23. Januar 2024, 18:30 Uhr, 

im Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen. 
• Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses am 

Dienstag, 30. Januar 2023, 18:30 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus Ochsenhausen. 

• Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am Mitt-
woch, 31. Januar 2023, 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Ochsenhausen 

In den beiden zuletzt genannten Ausschuss-Sitzungen werde über 
die Anträge der Fraktionen zum Haushaltsplan 2024 beraten.
 
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Bürkle gab bekannt, dass in der nicht-öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 5. Dezember 2023 folgender Be-
schluss gefasst worden sei: 
Die Stadt Ochsenhausen mietet ab dem 01.01.2024 die Räum-
lichkeiten Bahnhofstraße 11 (ehemalige Raiffeisenbank-Filiale) 
auf 10 Jahre. 
  
Haushaltsplan 2024
- 1. Lesung 
Von der Verwaltung wurde der Haushaltsplanentwurf für das Jahr 
2024 vorgestellt. Die vier Fraktionen nahmen dazu Stellung und 
sollen nun detaillierte Anträge und Wünsche an die Verwaltung 
richten. Diese wird die Anträge zusammenstellen, den entspre-
chenden Teilhaushalten zuordnen und den Gemeinderäten schrift-
lich mit einer Stellungnahme wieder zukommen lassen. Über die 
Anträge soll dann in den zuständigen Ausschüssen beraten wer-
den. Die Beratung im Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschuss 
findet am Dienstag, 30. Januar 2024, statt. Der Ausschuss für 
Umwelt und Technik folgt einen Tag später, am Mittwoch, 31. 
Januar 2024. An den Beratungen in den Ausschüssen werden 
auch jeweils drei Vertreter der Ortschaftsräte Mittelbuch und 
Reinstetten teilnehmen. Auch in den Ausschüssen können die 
Gremiumsmitglieder noch weitere Anträge zum Haushaltsplan 
2023 stellen. Die formale Verabschiedung des Haushaltsplans 
2024 ist in der Sitzung am 27. Februar 2024 vorgesehen. 
Bürgermeister Bürkle betonte, dass der Haushalt für das Jahr 2024 
im Entwurf ausgeglichen sei. Er wies darauf hin, dass das Jahr 
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2024 und sein Haushalt ein Brückenjahr seien, weil ab dem Jahr 
2025 eine kraftvolle Investitionsoffensive anstehe. Gemeinsam 
mit dem Gemeinderat solle das Jahr 2024 dafür genutzt werden, 
vor allem im Bereich der Schulen und der Kinderbetreuung eine 
Gesamtplanung zu erstellen. Diese müsse den Bedarf und die An-
forderungen der einzelnen Einrichtungen erheben und vergleich-
bar machen, damit eine Schrittfolge festgelegt werden könne, 
wie an welcher Einrichtung, welche Maßnahmen wann gemacht 
werden könnten. Ebenso gelte es, eine Gesamtplanung für die 
Straßen und Kanäle zu erstellen. Dazu komme noch der Schutz 
vor Starkregen und Hochwasser. 
Zur Finanzierung wird es nach Aussage von Bürgermeister Bürkle 
notwendig sein, Kredite aufzunehmen. Schulden für Investitionen 
in die Schulen und die Kindergärten seien Investments in die 
Zukunft und damit für ihn vertretbar und vernünftig. Daher ap-
pellierte er an die Gremiumsmitglieder, das Ziel des ausgegliche-
nen Haushalts im Auge zu behalten und für jede neu gewünschte 
Maßnahme eine andere zu streichen. Beim Haushalt 2024 gehe 
er von Erträgen in Höhe von 31 088 115 Euro aus. Dem stünden 
Ausgaben in Höhe von. 30 668 325 Euro gegenüber, was ein 
positives Ergebnis in Höhe von 466 585 Euro ergebe. Einer der 
größten Einnahmeposten sei die Gewerbesteuer, so Bürgermeis-
ter Bürkle. Hier habe man für das Jahr 2024 einen Betrag von  
8,5 Millionen Euro angesetzt. Er lobte in diesem Zusammenhang 
die Vielfalt und Innovationskraft der Ochsenhauser Betriebe, was 
eine gute Grundlage für die städtische Finanzplanung sei. 
Auch im Jahr 2024 stünden wichtige und kostspielige Investiti-
onen an. Für den Breitbandausbau seien allein 9 Millionen Euro 
vorgesehen. Nach dem Abschluss der derzeit laufenden Bauar-
beiten sollten alle sogenannten weißen Flecken beseitigt sein, 
womit überall eine Bandbreite von bis zu 100 Mbit/s möglich sein 
sollte. Die großzügige Förderung durch Bund und Land sei dabei 
besonders wichtig. Deshalb habe man auch schon Förderanträge 
für die sogenannten grauen Flecken gestellt. Weitere wichtige 
Projekte seien die sukzessive Sanierung der Straßen und Kanäle in 
Reinstetten. Außerdem solle das Gewerbezentrum Ochsenhausen 
erweitert werden. Für den Schutz vor Starkregen und vor Hoch-
wasser solle der Planfeststellungsantrag gestellt werden, damit 
im Jahr 2025 der erste Damm gebaut werden könne. Als weiteres 
Projekt nannte Bürgermeister Bürkle die Planung für die Erneu-
erung des städtischen Bauhofs, die vorangebracht werden solle. 
Auch in Bebenhaus solle die Straße erneuert und damit einherge-
hend der Schutz vor Starkregen verbessert werden. Abgeschlossen 
werden solle auch die Sanierung der Riedstraße in Ochsenhausen. 
Weiter seien im Haushaltsplan 2024 für Spielplätze 200 000 Euro 
vorgesehen. Und auch die EDV-Ausstattung an den Schulen und 
Kindergärten müsse erneuert werden. Dazu solle eine Planung 
erstellt werden, um in allen Schulen den gleichen Standard zu 
erreichen und die Frage des Supports zu vereinheitlichen. 
Wie Bürgermeister Bürkle erklärte, werde die Stadt neue Räum-
lichkeiten in der ehemaligen Raiba-Filiale in der Bahnhofstraße 
in Ochsenhausen anmieten. Dorthin sollten die Bürgerdienste 
und die Tourist-Information umziehen. Für die steigende Zahl 
an Aufgaben, die laufend auf die Verwaltung zukämen, seien 
neue Stellen in den Bereichen Bildung und Betreuung sowie Di-
gitalisierung vorgesehen. Er habe mit den Amtsleitern zuvor die 
Organisation kritisch beleuchtet und wolle auch die Struktur und 
die Abläufe optimieren, aber letztlich brauche die Verwaltung 
mehr Personal. Er wies darauf hin, dass in den kommenden Jah-
ren zwar große Aufgaben auf die Stadt zukämen, er darin aber 
auch große Chancen sehe. 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die Beratung über die 
Anträge der Fraktionen an die Ausschüsse zu verweisen. 
  

Geplante Zusammenführung von Komm.Pakt.Net und der OEW 
Breitband GmbH 
Die dynamisch voranschreitende Digitalisierung erfordert nach 
wie vor den schnellen Breitbandausbau. Während es in Bal-
lungsräumen und großen Städten Telekommunikationsunterneh-
men gibt, welche den Breitbandausbau durchführen, müssen die 
Kommunen auf dem Land den Breitbandausbau selber vorantrei-
ben. Zum besseren Breitbandausbau haben im Jahr 2015 acht 
Landkreise und 231 Kommunen – hierzu gehört auch die Stadt 
Ochsenhausen – die Komm.Pakt.Net gegründet. Ziel von Komm.
Pakt.Net war es, Aufgaben und Interessen der Kommunen beim 
Breitbandausbau zu bündeln und zu koordinieren sowie als Ver-
bund eine stärkere Marktposition zu erlangen und den flächen-
deckenden Ausbau mit gigabitfähigen Netzen voranzutreiben. 
Im Jahr 2021 wurde die OEW Breitband GmbH gegründet, an der 
auch die Komm.Pakt.Net beteiligt ist. Diese wird den Ausbau im 
Gemeindegebiet von Ochsenhausen durchführen. 
Um die Effizienz im Breitbandausbau und der Verwaltung der 
bestehenden Breitbandnetze zu steigern, ist beabsichtigt, die 
Aufgaben von Komm.Pakt.Net auf die OEW Breitband GmbH zu 
übertragen. Im Anschluss soll die Komm.Pakt.Net aufgelöst wer-
den. Hierdurch soll die Struktur durch die Vermeidung von Doppel-
funktionen vereinfacht und die Fachexpertise gebündelt werden. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, den Bürgermeister zu 
ermächtigen, im Verwaltungsrat von Komm.Pakt.Net KAöR für 
die Auflösung der Kommunalanstalt stimmen zu können. Ebenso 
wurde der Bürgermeister ermächtigt, die mit der Komm.Pakt.Net 
KAöR bestehenden Pacht- und Netzbetriebsverträge auf die OEW 
Breitband GmbH zu übertragen.
 
 

Wichtiger Hinweis an alle  
Wasserabnehmer im Stadtgebiet  
Ochsenhausen und den Teilorten 

Haben Sie von uns ein Anschreiben zur Ablesung Ihres Was-
serzählers erhalten und noch nicht beantwortet? 
Der Zählerstand lässt sich ganz einfach und schnell über ein 
Online Formular auf der Homepage www.ochsenhausen.de 
übermitteln. 
Wir bitten dringend um Erledigung und bedanken uns für 
Ihre Mithilfe!

 

Wasser- und Abwassergebühren  
Abschlag für die Monate  
Oktober bis Dezember 2023 

Am 31.12.2023 wird der 4. Abschlag 2023 für die Wasser- und 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig. Die Höhe dieses Abschla-
ges ist aus der Jahresendabrechnung 2022 bzw. einer gesondert 
ergangenen Abschlagsmitteilung ersichtlich. Bescheide werden 
hierfür keine zugestellt. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht  am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fälligen Beträge unter 
Angabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.
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Gelbe Säcke 

Derzeit sind bei der Stadtverwaltung und den Ortsverwal-
tungen Mittelbuch und Reinstetten keine Gelben Säcke mehr 
verfügbar. Die nächste Lieferung ist für Ende Januar 2024 
zugesagt. Es tut uns leid, dass wir die leider Lieferung nicht 
beschleunigen können. 
Bitte geben Sie bei Bedarf von Ihnen nicht benötigte Säcke an 
Ihre Familienangehörigen oder Nachbarn weiter, wenn diese 
keine mehr bekommen konnten. 
Wir hoffen, dass die zugesagte Lieferung spätestens Ende 
Januar bei uns sein wird. Bis dahin bitten wir Sie um Geduld 
und danken für Ihr Verständnis. 
Ihre Stadtverwaltung

 

Sprechstunde „Vorsorge treffen“ –  
wer soll für mich im Alter oder im Notfall 
Entscheidungen treffen? 

Frau Brigitte Koch vom Arbeitskreis 
„Vorsorge treffen“ informiert Sie ger-
ne kostenlos in Einzelgesprächen zu 
den Themen Patientenverfügung – 
Vorsorgevollmacht – Betreuung. 
Die nächste Sprechstunde fin-
det im neuen Jahr, am Dienstag, 
02.02.2024, von 14:00 bis 17:45 Uhr  
im Rathaus Ochsenhausen statt. 
Interessierte können sich gern anmel-
den, die Termine werden telefonisch 
vergeben unter 07352 9220-36.
 

Knapp 50.000 Menschen sind in der  
vergangenen Saison mit der Öchsle- 
Schmalspurbahn gefahren 

Mit der Nikolausfahrt Anfang Dezember ist die Saison 2023 der 
Öchsle-Museumsbahn offiziell zu Ende gegangen. Mit mehr als 
49.200 Fahrgästen hat die Museumsbahn das beste Ergebnis seit 
2009 erzielt. Dies hat unterdessen auch Biberachs Landrat Mario 
Glaser ausdrücklich gewürdigt. „Der anhaltende große Erfolg un-
serer Öchsle-Museumsbahn und das große ehrenamtliche Engage-
ment der Öchsle Aktiven begeistern mich“. Wir haben beim Vor-
sitzenden des Vereins, Benny Bechter, und dem Geschäftsführer 
der Öchsle-Bahn-Betriebs GmbH, Andreas Albinger nachgefragt, 
worauf sie diese Zahlen zurückführen und was sich möglicher-
weise im nächsten Jahr ändert. 
  
Was sind die Gründe für diesen großartigen Erfolg? 
Benny Bechter: Wir haben in dieser Saison keine Zugausfäl-
le gehabt, trotz Gewittersturm im Juni und Wintereinbruch im 
November. Alle Züge sind planmäßig gefahren. Wir haben mehr 
Menschen in unseren Zügen gehabt, obwohl wir nur 61 Fahrta-
ge hatten, also vergleichsweise deutlich weniger als in früheren 
Jahren. Wir haben mehr als 400 Sitzplätze, einen Sommerwagen, 
einen Rollstuhlwagen, beheizbare Waggons und einen Speisewa-
gen. All das erhöht die Attraktivität natürlich. Der beste Fahrtag 
war im Übrigen der 1.Oktober mit mehr als 1500 Gästen. 
  

Andreas Albinger: Es ist das Gesamtpaket. Wir bieten den Men-
schen und insbesondere Familien für relativ wenig Geld ein ein-
maliges Erlebnis. Neben unserem stilechten und restaurierten Zug 
bietet die gesamte Eisenbahnstrecke mit den schönen Bahnhöfen 
ein stimmiges Angebot einer historischen Eisenbahn. Wir haben 
weitere außergewöhnliche Events im Programm gehabt wie den 
Schussenrieder Hopfenexpress oder die Bacchusfahrt, die wir wie-
derbelebt haben. Schade, dass wir beim Winterdampf fast 600 
Absagen aufgrund des Wetters hatten, sonst hätten wir vielleicht 
die 50.000er Marke an Fahrgästen schon geknackt. Zudem haben 
wir sehr viel in die Werbung und das Marketing gesteckt. Erstmals 
gab es neben einer großen Plakataktion in der gesamten Region 
Kinowerbung. Zudem sind wir regelmäßig in den wichtigen Social 
Media Kanälen und vielen Zeitungen und Magazinen und natür-
lich über unsere Homepage präsent. Außerdem wird uns immer 
wieder von einer Mund-zu-Mund-Propaganda berichtet. 
  
Woher kommen denn die Fahrgäste? 
Benny Bechter: In der Regel aus einem Umkreis von 50 Kilo-
metern rund um Warthausen – viele aus dem Landkreis Biberach 
und den angrenzenden Landkreisen. Aber wir haben auch einige 
Besucher aus Stuttgart oder dem Allgäu, die über Messen zu uns 
kommen. Manche Gäste fahren auch mehrmals im Jahr, insbeson-
dere Familien mit Kindern gönnen sich dieses Erlebnis häufiger. 
  
Was war besonders toll in diesem Jahr? 
Andreas Albinger:  Dass unsere alten und neuen Sonderfahrten 
so gut angenommen worden sind. Alle Sonderveranstaltungen 
waren ausverkauft. Es macht uns nämlich riesig Spaß, Eisenbahn-
romantik mit einem Eventcharakter zu verbinden. Aber auch der 
Regelbetrieb an den Wochenenden ist wieder so groß wie vor 
Corona. Dazu kommt natürlich das große ehrenamtliche Engage-
ment während der Saison, aber auch im Winter, wenn die Züge 
stillstehen. Insgesamt sind da schon mehr als 10.000 Stunden 
zusammengekommen. 
  
Apropos, was passiert denn jetzt in den Wintermonaten? 
Benny Bechter:  Wie in jedem Winter werden wir die Loks und 
Waggons warten und wenn nötig auch reparieren. Da haben wir 
auch eine Crew von Ehrenamtlichen, die viele Samstage in ihre 
Leidenschaft Öchsle investieren. 
Andreas Albinger:  Wir kümmern uns auch um die historische 
Lok Rosa 99 716, die mitten in der Hauptuntersuchung steckt 
und wenn alles klappt, 2025 auch wieder durch die oberschwä-
bische Hügellandschaft dampfen wird.   
  
Ist der Verein weiter gewachsen, ist auch der Erfolg des 
Öchsle zu sehen. 
Benny Bechter: Auf jeden Fall. Wir haben in diesem Jahr wie-
der neue Mitglieder dazu bekommen und stehen jetzt bei 390. 
Davon sind 50 aktive Mitglieder, die sich um alles wie Fahrten, 
Wartungsarbeiten, aber auch Marketingmaßnahmen mit großem 
Engagement kümmern. 
  
Was wird sich 2024 ändern? 
Andreas Albinger: Wir werden am 29. November 2024 auf den 
Tag genau 125 Jahre alt, besser gesagt das Öchsle gibt es dann 
bereits so lang. Anlässlich dieses Jubiläums werden wir an die-
sem Tag eine weitere Sonderfahrt anbieten. Es wird auch einen 
kleinen Festakt in Ochsenhausen geben. Die eigentliche Jubi-
läumsfeier planen wir für 2025 im Rahmen des Öchsle Festes. 
Benny Bechter:  Wir starten 2024 bereits mit einer tollen Son-
derfahrt am Dreikönigstag (6. Januar). Unsere Lok 99 633 wird 
dabei im Einsatz sein. Abfahrt in Warthausen ist um 10.30 Uhr, 
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die Rückfahrt ab Ochsenhausen ist für 14 Uhr geplant. So haben 
die Fahrgäste Zeit die Mittagspause in Ochsenhausen zu verbrin-
gen. Am Bahnhof wird es auch eine kleine Bewirtung geben. Zu-
sätzlich zu den Sonntagen werden wir auch an allen Feiertagen 
im kommenden Jahr unsere regulären Fahrten anbieten. Alle 
Fahrten, also das komplette Programm für die neue Saison, die 
wie gewohnt am 1. Mai 2024 starten wird, stehen bereits auf der 
Homepage oechsle-bahn.de online und sind buchbar.
 

Landesakademie Ochsenhausen

Konzert zum Neuen Jahr 
Junge Kammerphilharmonie Rhein-Neckar gastiert am 06.01.2024, 
19 Uhr im Bibliothekssaal Ochsenhausen 
Erleben Sie zu Beginn des Jahres 2024 ein junges Ensemble, das 
mit einer „faszinierenden Mischung aus Engagement, Enthusias-
mus und nahezu professioneller Qualität besticht“, wie es deren 
Leiter Thomas Kalb formulierte. 

Junge Kammerphilharmonie Rhein-Neckar , Foto Hans Georg Fischer

Erstmals eröffnet die mehrfach ausgezeichnete Junge Kammer-
philharmonie Rhein-Neckar die neue Konzertsaison an der Lan-
desakademie Zur Probenphase kommen jungen Musikerinnen 
und Musiker aus weiten Teilen Deutschlands zusammen, um ein 
anspruchsvolles Repertoire zu erarbeiten. Dieses präsentiert das 

Orchester nicht nur innerhalb Deutschlands, sondern im Rahmen 
von Konzerttourneen auch über die Grenzen Europas hinaus. Die 
Aufführung vergessener oder unbekannter Komponisten liegt dem 
Dirigenten Thomas Kalb besonders am Herzen. So erklingt neben 
einer Bearbeitung eines Streichquartetts von F. Mendelssohn 
Bartholdy ein Divertimento der Polin Grazyna Bacewicz, bevor 
A. Dvoraks berühmte Streicherserenade das Konzert beendet. 
Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl. 
Programm: 
G. Bacewicz: Divertimento für Streicher (1965) 
F. Mendelssohn Bartholdy: Quartett f-Moll, op. 80 in einer Fassung 
der Jungen Kammerphilharmonie für Streichorchester 
A. Dvorák: Serenade für Streicher E-Dur, op. 22 
Ausführende: Junge Kammerphilharmonie Rhein-Neckar 
Leitung: Thomas Kalb
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Am Donnerstag, 28. Dezember 2023, findet keine Bürger-
sprechstunde statt. Die erste Bürgersprechstunde im neuen 
Jahr gibt es am Donnerstag, 4. Januar 2024, danach wieder re-
gelmäßig immer donnerstags. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Christbäume gesucht 

Sammlung für Funkenfeuer 
Die Jugendfeuerwehr Ochsenhausen und die Funkenbuben des 
Musikvereins Reinstetten sammeln am Samstag, 13. Januar 2024, 
in Ochsenhausen, Ziegelstadel und Hattenburg sowie in Wenne-
dach, Freyberg, Reinstetten, Goppertshofen, Eichen und Laubach 
Christbäume ein, die nicht länger die Häuser oder Wohnungen 
schmücken sollen. Die abgegebenen Bäume müssen für die Samm-
lung von sämtlichem Schmuck und insbesondere auch Metallteilen 
(Nägel oder dergleichen) befreit werden. Aus den gesammelten 
Bäumen werden im Februar die traditionellen Funkenfeuer errich-
tet. Die Christbäume sollten spätestens ab 8 Uhr bereitliegen.
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Mittwoch, 27. Dezember 2023, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.
 
 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Mittwoch, 10. Januar 2024, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.
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Änderungen im Energiebereich -  
Ausblick 2024 

Am 01.01.2024 tritt die Novelle des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) in Kraft. Ab diesem Zeitpunkt müssen Neubauten in Neu-
baugebieten mit Heizungen ausgestattet werden, die zu 65 Pro-
zent erneuerbare Energien nutzen. Reine Öl- und Gasheizung 
sind dort dann ausgeschlossen. Wer außerhalb von Neubauge-
bieten baut, oder wer lediglich seine Heizung tauscht, bekommt 
mehr Zeit, bis die Pflicht, mit erneuerbaren Energien zu heizen, 
wirkt: In Großstädten mit über 100.000 Einwohnenden bis zum 
30. Juni 2026, in kleineren Gemeinden bis zum 30. Juni 2028. 
Aber: ist in dem betreffenden Gebiet der Ausbau eines Wärme- 
oder Wasserstoffnetzes bereits beschlossen, beginnt die Pflicht, 
mit erneuerbaren Energien zu heizen, früher. Welche Möglich-
keiten, mit erneuerbarer Energie zu heizen, sind ausdrücklich 
im Gesetz benannt? 
• Elektrisch angetriebene Wärmepumpe und Biomasseheizung 
• Fernwärme, wenn der Wärmenetzbetreiber garantiert, dass 

die Wärme aus erneuerbaren Energien stammt oder darauf 
umgestellt wird 

• Gas- oder Ölheizungen, die mit mindestens 65 Prozent Bio-
methan oder Bio-Öl betrieben werden 

• Hybridheizung: Eine Wärmepumpe oder solarthermische Anla-
ge, die mit einer Gas-, Öl-, oder Biomasseheizung kombiniert 
wird. 

• Wasserstoffheizung: im Prinzip eine Gasheizung. Aktuell sind 
Gasheizungen, die zu 65 Prozent mit Wasserstoff betrieben 
werden können, allerdings nicht im Angebot. 

Achtung: Im Rahmen eines Heizungstausches eine reine Öl- oder 
Gasheizung einzubauen, ist 2024 noch zulässig. Wer sich dafür 
entscheidet, muss spätestens ab 2029 dennoch einen Anteil der 
Heizwärme aus Biomasse oder Wasserstoff erzeugen. Ab 2029 
liegt dieser Anteil bei 15 Prozent, ab 2035 bei 30 und ab 2040 
bei 60 Prozent. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale rät 
inzwischen von der Anschaffung reiner Öl- und Gasheizungen ab. 
Es bestehen heute erhebliche Zweifel daran, dass Wasserstoff, 
Biomethan oder Bio-Öl zum Heizen von Wohngebäuden flächen-
deckend verfügbar sein werden. 
  
CO2-Emissionen werden teurer 
Der Festpreis für CO2-Emissionen steigt: Die erhöhten Emissi-
onskosten führen zu höheren Preisen für Heizöl und Erdgas. Die 
Erhöhung um 10 Euro pro Tonne CO2 verteuert den Erdgaspreis 
um etwa 0,2 Cent pro Kilowattstunde (kWh). Bei einem Jahres-
verbrauch von 15.000 kWh wird das Heizen so um 30 Euro teurer. 
  
Mehr Zuschüsse für Sanierung  
Höhere Förderungen sollen Haushalte beantragen können, die 
sich ab 2024 für den Austausch ihrer Heizung entscheiden. Neben 
einer Grundförderung von 30 Prozent soll es einen „Speedbonus“ 
von 20 Prozent für diejenigen geben, die ihr Vorhaben schon im 
nächsten Jahr umsetzen. Haushalte mit geringem Einkommen 
können einen speziellen Einkommensbonus beantragen. In der 
Summe könnten so bis zu 70 Prozent der Kosten des Vorhabens 
bezuschusst werden. Für Kosten, die darüber hinaus gehen, 
kann ein verbilligtes Darlehen bewilligt werden, so dass Haus-
halte auch ohne eigene Ersparnisse eine neue Heizung einbauen 
können. Gefördert werden ausschließlich erneuerbare Energien 
wie z. B. Wärmepumpen oder Pelletheizungen und Anschlüsse 
an Fernwärme. 
Bei Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in Privathaushal-
ten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ihrem 

umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, tele-
fonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Ener-
gie-Fachleute informieren anbieterunabhängig und individuell. 
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
unter 0800 809 802 400 (kostenfrei) oder in unseren Vorträgen. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Sonntag, 24. Dezember 4. Advent, Heiligabend, Adveniat-
kollekte  
St. Georg: 14.30 Uhr Krippenspiel  
St. Georg: 16.30 Uhr  Familien-Wortgottesdienst mit Kom-

munionfeier  
St. Georg: 21.00 Uhr Christmette  
Mittelbuch: 14.30 Uhr Krippenspiel  
Mittelbuch: 17.00 Uhr  Musikalische Christmette mit Ka-

pellenklang  
Bellamont: 16.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel  
Rottum: 16.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel  
Steinhausen: 20.00 Uhr Christmette  
Montag, 25. Dezember Hochfest Weihnachten, Adveni-
atkollekte 
Herz Jesu: 08.00 Uhr Hirtenamt  
St. Georg: 10.00 Uhr Hochamt  
Mittelbuch: 08.30 Uhr Hochamt 
Rottum: 08.30 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier  
Steinhausen: 10.00 Uhr  Hochamt, Aussendung der Stern-

singer  
Bellamont: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Dienstag, 26. Dezember Hl. Stephanus  
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
Dietenwengen:  09.00 Uhr Wortgottesdienst  
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
Mittwoch, 27. Dezember Hl. Johannes 
St. Georg: 17.00 Uhr Singen an der Krippe 
Samstag, 30. Dezember 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 31. Dezember Fest der Hl. Familie, Silvester  
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahreswechsel
Steinhausen: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahreswechsel
Rottum: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahreswechsel
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahreswechsel
Dietenwengen: 16.00 Uhr Jahresschlussandacht 
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Montag, 01. Januar Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
St. Georg: 10.00 Uhr Hochamt  
Rottum: 10.00 Uhr Hochamt 
Steinhausen:  10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Bellamont: 17.00 Uhr Hochamt 
Mittelbuch: 17.00 Uhr Hochamt 
Mittwoch, 03. Januar 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier  
Samstag, 06. Januar Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Köni-
ge  
St. Georg: 10.00 Uhr  Hochamt, Rückkehr der Sternsinger
Bellamont: 08.30 Uhr  Hochamt, Aussendung der Stern-

singer  
Rottum: 08.30 Uhr  Hochamt, Aussendung der Stern-

singer
Steinhausen: 10.00 Uhr Hochamt  
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier, 
  Aussendung der Sternsinger  
Sonntag, 07. Januar Taufe des Herrn 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier  
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier  
Bellamont: 08.30 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier  
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
Rottum: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier  
Mittwoch, 10. Januar 
Herz Jesu: 09.30 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch (Winterzeit) 
Montag und Freitag, 16.30 Uhr (Pfarrsaal) 
  
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Kinder und Jugendliche, 
unter dem Leitspruch „Mir helfen, mich fördern, mich begleiten!“ 
haben wir am 26. November 2023 in der Basilika St. Georg in 
Ochsenhausen, meine Investitur gefeiert. Und, es ist schon ge-
schehen: Viele Mitmenschen haben mir diese drei Wünsche erfüllt 
und die Amtseinführung zu einem für mich tief bewegenden Mo-
ment werden lassen. Dafür möchte ich ganz herzlich Danke sagen. 
Ein besonderer Dank gilt meinem Mitbruder Herrn Dekan Stefan 
Ruf für seine Worte und die Leitung der Feier und Dir, lieber Pater 
Johannes, für Dein außerordentliches Wirken als Administrator 
während der Vakanz. 
Ich möchte mich ebenso bei allen bedanken, die in irgendeiner 
Weise an der Vorbereitung und Durchführung der Investitur be-
teiligt waren. Den Kirchengemeinderäten, unserem Pastoralteam, 
den emsigen Damen im Pfarrbüro, der Kirchenpflege und allen 
anderen, die ihre Zeit und Energie investiert haben, um diesen 
Tag zu gestalten. Ihr aller Mitwirken hat dazu beigetragen, dass 
diese Feier so unvergesslich verlaufen konnte. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an diejenigen, die sich mit 
Hingabe um die Gestaltung des Gottesdienstes gekümmert haben. 
Dem herrlichen Basilika-Chor mit seinem Orchester, den Frauen 
und Männern, die den Chor heute unterstützen, und seinem wer-
ten Leiter, Herrn Dekanatsmusiker Thomas Fischer, den Konzele-
branten, den „super“ Ministrantinnen und Ministranten, unserer 
Mesnerin und allen anderen, die mit ihrem Beitrag dafür gesorgt 
haben, dass der Gottesdienst zu einem festlichen Erlebnis wurde. 
Ausdrücklich bedanken möchte ich mich bei Ihnen, liebe Kirchen-
gemeindemitglieder, für Ihre herzliche Aufnahme und die Glück-

wünsche, die mich erreicht haben. Ihre zahlreiche Anwesenheit 
haben diesen Tag für mich zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Mein herzlicher Dank gilt allen für ihre beeindruckenden Gruß-
worte und den gelungenen Presseberichten. 
Ich möchte mich aufrichtig entschuldigen, wenn ich jemanden 
unabsichtlich nicht genannt oder vergessen haben sollte. Jede 
und jeder Einzelne von Ihnen hat auf ihre bzw. seine eigene 
Weise zum Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen. Dafür 
vielen lieben Dank! 
So freue ich mich auf die kommende Zeit der gemeinsamen Arbeit 
sowie die Begegnungen und Gespräche mit Ihnen allen. 
Mit herzlichen Grüßen Ihr 
Pfarrer Jochen Boos 
 

Bild von Inn auf Pixabay, lizenzfrei 
  
Informationen aus der Kirchengemeinderatsitzung vom 
4.12.2023 in Mittelbuch
Die erste Kirchengemeinderatssitzung mit Pfarrer Boos begann 
mit einer Vorstellungsrunde und gegenseitigem Kennenlernen. 
Künftig sollen die Vertreter der Ministranten und KLJB 1- oder 
2-mal jährlich zur Sitzung eingeladen werden. 
Unter Bau- und Verwaltungsangelegenheiten wurde beschlossen, 
die Linde bei den bestehenden Urnengräbern für einen neuen 
Baum auszutauschen, der Pflegeaufwand jedes Jahr ist zu hoch. 
Ebenfalls neue Bäume sollen für die Lärchen beim Parkplatz an 
der Kirche gepflanzt werden. (Beschluss vom 26.09.2023) 
Berichtet wurde über die Bauschau (Kirche und Pfarrhaus) vom 
14.4.2023 und die Begutachtung am 27.09.2023 der dringend zu 
behebenden Bauschäden. Dies sind die Schimmelschäden in der 
Küche sowie im Pfarrbüro sowie der durchgehende immer breiter 
werdende Riss in der Büro-Außenwand. Weiterhin die Schäden am 
Dachgebälk von Pfarrhaus und Kirche, sowie an Teilen der Fried-
hofsmauer. Auf Veranlassung von Architekt Lukaschek wurden der 
zertifizierte Zimmermann und Restaurator Hummel für die Dachkon-
struktionen sowie der Baubiologe Methner für die Schimmelschäden 
hinzugezogen. Diese Fachleute sollen nun einen Vorschlag für die 
Schadensbehebung mit Kostenschätzung vorlegen. Danach können 
die weiteren Schritte in die Wege geleitet werden. 
Im Gremium wurde zum 2. Mal der Wunsch nach Anlegung von 
Rasengräber auf dem Friedhof besprochen. Das Planungsbüro Sig-
mund soll hinzugezogen werden. Eine Entscheidung kann jedoch 
erst nach der notwendigen Sanierung der Friedhofsmauer erfolgen. 
Da sich niemand für die Grabpflege von Pfarrer Harlacher gefunden 
hat, wird die Friedhofgärtnerei Wiest mit der Pflege beauftragt. 
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Weitere Infos gab es zur Mitgliederversammlung Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V. vom 23.11.2023. Die Kirchengemeinden 
sind Träger dieser Einrichtung. Die bisherige Vorstandschaft wurde 
für weitere 4 Jahre gewählt. Die ökumenische Sozialstation Rot-
tum-Rot- Iller e.V. ist in den Bereichen Alten- und Krankenpfle-
ge, Familienpflege, Hauswirtschaft und Betreuungsgruppen tätig. 
Von der Sozialstation werden auch die Einsätze der organisierten 
Nachbarschafshilfe abgerechnet. In 2024 ist 50-jähriges Jubiläum, 
hier sind Aktionen und Vorträge vorgesehen. 
  
Einladung zur musikalischen Christmette mit Kapellenklang 
An Heiligabend findet um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jo-
seph in Mittelbuch eine Wortgottesfeier mit musikalischer Ge-
staltung durch Kapellenklang statt. Die Musik von Claus Mach-
leidt (Gitarre), Mirjam Knaus (Cello) und Simone Salzer (Gesang/ 
Sopransaxofon) will uns bei Kerzenschein und Lichterglanz ein-
stimmen auf das Fest der Geburt Jesu. 

Zu dieser besonderen Wortgottesfeier laden wir herzlich ein. 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Friedenslicht aus Betlehem 
Das Motto zur diesjährigen Friedenslichtaktion lautet 
„Auf der Suche nach Frieden“. Jedes Jahr machen sich 
viele Menschen aus verschiedenen Nationen auf den 
Weg, um das Friedenslicht aus Betlehem zu holen. Da-

bei müssen sie einen 3000 km langen Weg zurücklegen und oft viele 
Mauern und Grenzen überwinden. Besonders in Zeiten von Kriegen 
sendet das Friedenslicht aus Bethlehem die Weihnachtsbotschaft 
in die Welt: „Frieden auf Erden“. Auch in unserer Kirchengemeinde 
St. Joseph ist das Friedenslicht aus Bethlehem angekommen und 
brennt auf dem Josephaltar. Gerne kann man das Friedenslicht mit 
eigener Kerze nach Hause nehmen. 
  

 

 

 

 

 

 
 

   

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Singen an der Krippe 
Am Mittwoch den 27. De-
zember um 17.00 Uhr sind 
alle Familien und Interes-
sierte herzlich zum Singen 
an der Krippe in der Basi-
lika Ochsenhausen einge-
laden. Nach den gefüllten 
Weihnachtstagen, noch 
einmal in Ruhe an der 
Krippe verweilen, noch-
mals die schönen Weih-
nachtslieder singen, ein-
fach auch Danke sagen für 
die schönen Tage. 
Wir singen, hören eine 
schöne Geschichte und 

beten ca. 30 min. an der Krippe. Am Ende erhalten die Kinder 
noch einen Einzelsegen! 
 
Info Pfarrbüro Mittelbuch 
Das Katholische Pfarrbüro in Mittelbuch ist vom 27.12.2023 bis 
05.01.2024 geschlossen. In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an das Kath. Pfarrbüro in Ochsenhausen, Tel. 
07352/8259. 
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Sternsingeraktion 2024 - Sternsingen in Och-
senhausen und Erlenmoos 
Die Sternsinger der Kirchengemeinde St. Georg 
sind an fünf Tagen, jeweils von 13:00 – 19:00 Uhr  
unterwegs: 
Dienstag, 2. Januar 2024 

Erlenmoos:  Rainbaum, Weiherstraße, Sonnenrain, Hintere Gasse, 
Hauptstraße bis Kapelle 
Ochsenhausen:  Güterbahnhof, Ulmerstraße, Biberacher Str. 
2/1 – 2/4, Untere Wiesen, Birkenstraße, Rösenenweg, Goldbach 
Siechberg, St.-Leonhard-Straße, St. Florian, Laubacher Weg, An 
der Meisengasse, Amselweg, Jahnstraße, Kapfweg, Bachgasse, 
Marktplatz, Krankenhausweg, Coletta-Deußer-Haus, Poststraße, 
Georgstraße, Burckhardstraße, Barbaraweg, Im Schnäbeler, Ro-
mualdstraße 
Mittwoch, 3. Januar 2024 
Erlenmoos:  Fichtenstraße, Lindenstraße, Haldenweg, Ahorn-
weg, Lerchenstraße, Gartenstraße, Hörsgarten, Birkenweg, Bo-
schenäcker 
Ochsenhausen:  Burghaldenweg, Alte Straße, Biberacher Straße, 
Richterweg, Am Heselsberg, Karrenweg, Ameisenberg, Lerchen-
straße, Schloßstraße, Kasernengasse, Riedstraße, Grüner Weg, 
Urbanstraße, August-Lämmle-Weg, Uhlandstraße, Wielandstraße, 
Silcherweg, Hölderlinweg 
Donnerstag, 4. Januar 2024 
Erlenmoos:  Schulstraße, Raiffeisenweg, Neue Straße, Bibe-
racher Straße, Ochsenhausener Straße, Rathaus, Memminger 
Straße, Roter Straße, Hauptstraße ab Kapelle, Panoramaweg, 
Bergblick, Alpenweg 
Oberstetten:  Zum Eiskeller, Beim Häldele, St. Wendelinweg, Am 
Eichberg, Mühlweg, Dorfstraße, Steinhauser Straße 
Ochsenhausen: Joseph-Gabler-Straße, Grenzenstraße, Gar-
tenstraße, Schulstraße, In den Grenzen, Wiesenweg, Hofgut 
Holland, Talhof, Ersinghaus, Längenmoos, Siechberghöfe, Bahn-
hofstraße, Am Bahnhof, Grünweiler, Scheffelstraße 
Freitag, 5. Januar 2024 
Oberstetten:  Bei der Linde, Sandgrubenweg, Am Hennenberg, 
Schützenstraße, Schildweg, Gässele 
Ochsenhausen:  Dr. Hans-Liebherr-Straße, Schelmenweg, Im 
Meistergarten, Im Braunland, Auf der Steige, Memmingerstraße, 
Max-Redelstein-Straße, Im Grund, Brühlstraße, Zum Ziegelwei-
her, Oberstetterstraße, Langhausweg, Rottumwiesen, Wohnpark 
Rottuminsel, Beim Fuchshölzle, Fuchsfeldstraße, Ziegelstadel-
weg, Ziegelstadel 
Samstag, 6. Januar 2024 
Eichbühl, Hattenburg 
Ochsenhausen:  Schloßbezirk,  Abteistraße, Beim Alten Hochge-
richt, Benediktusstraße, Kreuzhalde, Im Schirm, Weinberg, Frie-
denslinde, Jägerstraße, Hexenweg, Hammerschmitte, Klosterblick 
  
Die Sternsinger sind unterwegs in Mittelbuch, Dietenwengen 
und den Einöden 
Am Samstag, den 06.01.2024  und Dreikönigstag, 07.01.2024  
sind die Sternsinger unterwegs. 
Die Sternsinger werden am Samstag, 06.01.24 um 10 Uhr in einer 
Wort-Gottes-Feier ausgesendet. 
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Am Sonntag, 07.01.24 findet ebenfalls um 10 Uhr ein Gottes-
dienst mit den Sternsingern statt. Über zahlreiche Gottesdienst-
besucher und Interessierte freuen sich die Kinder. 
Die Sternsinger sind Mädchen und Jungen aus unserer Gemeinde, 
die als „Drei Könige“ verkleidet durch die Straßen ziehen. Mit 
Gesängen und Gebeten wollen sie von der Geburt Jesu erzählen, 
von seiner Liebe und Menschenfreundlichkeit. Sie wollen in die 
Häuser und Wohnungen unserer Gemeinde gehen, um Ihnen für 
das neue Jahr den Frieden zu wünschen. Deshalb werden sie mit 
Kreide den Segensspruch an die Tür schreiben/kleben: 
20 C+M+B 24 - „Christus Mansionem Benedicat“, was so viel be-
deutet, wie „Gott segne dieses Haus“. 
Das gesammelte Geld kommt über das Kindermissionswerk unter-
schiedlichen Projekten benachteiligter Kinder zugute. 
Die Sternsinger sind wie folgt unterwegs (kleine Änderungen u. 
Zeitverschiebungen sind möglich): 
Samstag, 06.01.2023, nach dem Aussendungsgottesdienst in 
Dietenwengen, Bebenhaus und den Einöden evtl. noch ein Teil 
v. Mittelbuch. 
Am Dreikönigstag, 06.01.2020  nach dem Gottesdienst in 
Mittelbuch. 
Es ist nicht erwünscht, den Kindern Alkohol anzubieten und 
auszuschenken! 
Die Kinder freuen sich über eine kleine Aufmerksamkeit in Form 
einer Süßigkeitenspende. Geldspenden sollten dem Kindermis-
sionswerk zu Gute kommen. 
Für Rückfragen stehen ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
Steffi Schiele, Tel.: 07352/6799450 

  

Ministrantendienst in der Kirchen-
gemeinde St. Georg Ochsenhausen/
Erlenmoos 
Herz Jesu: 
Mo., 25.12., 8.00 Uhr: J. Patzelt, S. 
Patzelt, R. Weiß, J. Weiß 
Sa., 30.12., 19.00 Uhr: L. Maucher, 
P. Maucher, F. Liebelt, E. Wenk 
Basilika: 
So., 24.12., 16.30 Uhr: L. Schnitzler, C. Schnitzler, E. Wenk, 
J. Hermann, L. Siladji 
21.00 Uhr:  B. Liedel, J. Liedel, B. Hasenmaile, M. Besen-
felder, S. Ziesel, J. Locher, M. Locher, J. Lavan, V. Bendel,  
L. Birkle, P. Grgic, P. Ruf 
Mo., 25.12., 10.00 Uhr: C. Häckler, F. Häckler, J. Hermann, 
J. Hermann, L. Eger, M. Eger, M. Maier, S. Maier, L. Krause,  
S. Ludescher, E. Ludescher, J. Held 
Di., 26.12., 10.00 Uhr:  S. Bentele, L. Bentele, V. Rindle, 
 M. Waibel, J. Abt, J. Abt, T. Abt, N. Abt 
So., 31.12., 10.00 Uhr: E. Martin, C. Martin, S. Martin,  
L. Brauchle, K. Weckemann, L. Weckemann, F. Menhofer,  
J. Fetscher 
Mo., 01.01., 10.00 Uhr:  A. Locher, D. Locher, L. Locher, 
M. Locher, E. Erstling, F. Erstling, S. Friedl, M. Betz, J. Betz, 
A.B etz 
Sa., 06.01., 10.00 Uhr:  B. Liedel, J. Liedel, L. Gerner,  
V. Gerner, E. Gerner, J. Grieser, S. Bentele, L. Bentele 
So., 07.01., 10.00 Uhr:  S. Späth, S. Ludescher, E. Ludescher, 
J. Patzelt, S.P atzelt, V. Rindle

 

 

 

 

 

 

   

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  

Pastoralteam: 
Pfr. Jochen Boos, Hdy. 0151/51113156 
Pfr. Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 
  
Gesamtkirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de  
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14 – 16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
Geöffnet: Montag 14 – 16 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit 
vom 23.12.2023 – 14.01.2024 
  
Samstag, 23.12. 
16:30 Uhr -17:30 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 24.12. – 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Heilig Abend 
16:00 Uhr Krippenfeier in Reinstetten 
16:00 Uhr Krippenfeier in Laubach 
16:00 Uhr Krippenfeier in Hürbel 
22:00 Uhr Christmette in Gutenzell, gestaltet mit dem Kirchen-

chor (Missa pastoralis, Gutenzeller Weihnachtsge-
sänge) 

Montag, 25.12. – Weihnachten 
09:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Hürbel 
10:30 Uhr Festamt mit Umgang in Reinstetten, gestaltet mit 

dem Kirchenchor 
18:00 Uhr Weihnachtsvesper in Wennedach, gestaltet mit der 

Schola 
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag, St. Stephanus  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
14:30 Uhr Krippenkonzert des Musikvereins Gutenzell 
16:00 Uhr Kindersegnung in Gutenzell 
Samstag, 30.12. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 31.12. – Hl. Familie 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
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10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
18:00 Uhr Jahresschlussandacht in Gutenzell 
Montag, 01.01. – Neujahr, Hochfest der Gottesmutter 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Mittwoch, 03.01. 
17:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
18:00 Uhr Eucharistiefeir in Reinstetten 
Freitag, 05.01. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell mit den Sternsingern 
Samstag, 06.01. – Epiphanie, Hl. Drei Könige 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel mit den Sternsingern 
10:30 Uhr Festamt in Reinstetten mit den Sternsingern, ge-

staltet mit dem Kirchenchor 
14:00 Uhr Krippenkonzert des Gesangvereins in Gutenzell 
18:00 Uhr Dreikönigsvesper in Reinstetten 
Sonntag, 07.01. – Taufe des Herrn, Abschluss der Weih-
nachtszeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Dienstag, 09.01. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
18:00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 10.01. 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 11.01. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 13.01. 
17:30 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 14.01. – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Paul Herold, Rosa 

Herold; Gretl u. Franz Wespel) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel mit Kinderkirche († Georg  

Eble, Josef u. Johanna Altvater, Sr. M. Paulina Alt-
vater) 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
  
Kirchenmusik in der Weihnachtszeit in Reinstetten 
Die Hochämter am Weihnachtstag, 25. Dezember, und an Drei-
könig, 6. Januar, Beginn jeweils um 10:30 Uhr, werden vom 
Kirchenchor Reinstetten unter Leitung von Holger Herzog musi-
kalisch mitgestaltet. 
Begleitet von Harald Denzel an der Orgel und von Ulla Schult-
heiß an der Querflöte erklingen volkstümliche und alpenländische 
Weihnachtsgesänge. Hauptwerke sind die „Messe nach Weih-
nachtsliedern“ des Bad Schussenrieder Dekanats-Kirchenmusikers 
Mathias Wolf sowie zum Umgang das populäre „Transeamus“ von 
Joseph Ignaz Schnabl. 
Bekannte Weihnachtslieder und vierstimmige Psalmvertonungen 
werden in der feierlichen Vesper am Weihnachtsabend um 18 Uhr 
in Wennedach gesungen. Hier übernimmt Sr. Gisela Ibele die 
musikalische Begleitung der Orgel. Eine besondere Note gibt es 
heuer durch den 175. Todestag von Josef Mohr, dem Text-Dichter 
des Weihnachtsliedes „Stille Nacht“. Der Kirchenchor singt die 

eher unbekannten Strophen 3 bis 5 in der Originalfassung nach 
Mohrs Handschrift von 1820 für zwei Singstimmen und Gitarre. 
Zudem erklingt zu deren Abschluss die vierstimmige Fassung 
für Chor und Orgel nach der letzten Handschrift 1860 von Franz 
Xaver Gruber im Wechsel mit der Gemeinde mit den üblichen 
Strophen 1, 2 und 6. 
Zur Mitfeier der Weihnachtsgottesdienste laden wir herzlich ein! 
  
Dreikönigssalz 
Der Frauenbund Reinstetten richtet zum Hochfest der Erscheinung 
des Herrn wieder eine Benefizaktion mit gesegnetem „Dreikö-
nigs-Salz“ aus. Wie üblich werden im Hochamt am Samstag, 6. Ja- 
nuar 2024, um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche Reinstetten Wasser, 
Salz und Kreide von Pfarrer Amann gesegnet; so auch die vom 
Frauenbund vorbereiteten Salzpäckchen. Sie können nach dem 
Gottesdienst und die Tage danach gegen eine Spende mitgenom-
men werden, solange der Vorrat reicht. 
Der Reinerlös der Aktion ist wie schon in den vergangenen Jahren 
für Sr. Elekta Wild OSF und ihr segensreiches Wirken in Südafrika 
bestimmt. Das von ihr bis Anfang dieses Jahres geleitete „Lesedi 
Center“ wurde zwischenzeitlich an die Erzdiözese Bloemfontein 
übergeben. Sr. Elekta ist aus Altersgründen aus der Leitung aus-
geschieden. Sie betreut und besucht aber weiterhin bedürftige 
Familien und steht ihnen tatkräftig zur Seite. 
  

Sternsingeraktion 2024 in Reinstetten 
Die Sternsinger werden sich bald wieder auf den 
Weg in unsere Gemeinde machen, um von Haus 
zu Haus zu gehen und Ihnen von der Geburt Jesu 
zu erzählen und Ihnen Segen und Frieden für das 
neue Jahr zu bringen. Dabei schreiben sie, nach 

altem Brauch, den Segensspruch an die Tür: „20 C+M+B 24“. Das 
bedeutet: „Christus segne dieses Haus“. Unter dem Motto „Ge-
meinsam für unsere Erde – In Amazonien und weltweit“ bitten 
die Mädchen und Jungen um Spenden für die Bewahrung der 
Schöpfung und den respektvollen Umgang mit Mensch und Na-
tur. Wir bitten Sie, die Sternsinger freundlich aufzunehmen und 
bedanken uns jetzt schon für Ihre Spende. 
Die Sternsinger starten am Samstag, 6. Januar 2024, direkt nach 
dem Gottesdienst und sind auch am darauffolgenden Sonntag   in 
der Gemeinde unterwegs. Sollten sich Änderungen oder zusätzli-
che Informationen ergeben, werden diese an der Anschlagtafel 
vor der Kirche bekannt gegeben. Als Ansprechpartner der Stern-
singeraktion ist Frau Geiger unter der Telefonnummer 07352 3327 
und Herr Neubrand unter 07352 941776 erreichbar. 
  
Beginn der Erstkommunionvorbereitung 
Am Samstag/Sonntag, 13. und 14.04.2024, feiern wir in unserer 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika das Fest der hl. Erstkommuni-
on. Damit beginnen auch im neuen Jahr die Vorbereitungen der 
Kinder auf diesen Tag. Es beginnt damit, dass sich die Erstkom-
munionkinder in den Gottesdiensten am 13./14.01.2024 in den 
Gemeinden vorstellen. Mit den Familien freuen wir uns auf den 
gemeinsamen Glaubensweg und bitten auch die Gemeinden um 
das begleitende Gebet. 
  
Krippenbesuch Seniorentreff Reinstetten am 15.01.24 
Liebe Senior*innen, das neue Jahr beginnen wir mit einer Be-
sichtigung der schönen Gutenzeller Krippe. Wir treffen uns um 
14:00 Uhr vor der Kirche in Gutenzell. Die Führung dauert ca. 
30 Minuten. Anschließend treffen wir uns zum Aufwärmen und 
gemütlichen Beisammensein im Kapitelsaal gleich neben der Kir-
che. Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei R. Lutz 
melden. Tel: 07352 1411 
Auf viele, auch neue, Gäste freut sich 
das Seniorenteam Reinstetten 
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Fest der Heiligen Luzia in Wennedach 
Das Luziafest ist ein Brauch, 
der vor allem in Skandina-
vien und auch in Süd-
deutschland verbreitet ist. 
Am 14. Dezember feierten 
die Wennedacher fast 
schon traditionell das Lich-
terfest der Heiligen, begin-
nend mit einer Andacht in 
der Wennedacher Kirche. 
Unser Pfarrer Dr. Amann er-
zählte aus dem Leben der 
Heiligen Luzia. Im An-
schluss der Andacht wur-
den in der Kirche Windlich-
ter für alle bereitgestellt 
für die Lichterprozession 

durchs Dorf. Ein Mädchen aus Wennedach, mit einer Lichterkro-
ne auf dem Kopf und weißem Gewand, ging dem Zug voran, vor-
bei an festlich beleuchteten Weihnachtsfenstern. Auch eine 
Bläsergruppe aus Reinstetten spielte vor der Kirche und später 
auch vor der alten Schule, dem Treffpunkt des Lichterzuges. Dort 
brannten Feuerschalen, der Dorfchristbaum und die große Weih-
nachtskrippe vor der alten Schule sind in der Weihnachtszeit 
abends immer beleuchtet und trugen zur adventlichen Stimmung 
bei. Trotz regnerischem Wetter erfreuten sich die zahlreichen 
Besucher an der Musik, an Punsch, Glühwein und Grillwürsten. 
Allen Helfer:innen ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die Organi-
sation und Gestaltung der schönen Feier.
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 24.12.2023: Heiliger Abend 4. Sonntag im Advent  
Tagesspruch: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch gro-
ße Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute 
der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 
Davids.  (Lukas 2, 10b.11) 
16.00 Uhr Familien-Gottesdienst (Ev. Gemeindez. Ochsenhs., 

Poststr. 48; mit Krippenspiel 
17.30 Uhr Christvesper (Ev. Gemeindez. Ochsenhs., Poststr. 48) 
  
In dieser Heiligen Nacht beginnt wieder die Geschichte der 
Liebe. Dieses große Fest, das viele Menschen immer mit allen 
Sinnen vorbereiten, das Menschen erträumen, wozu sie ihre 
Zimmer und Straßen schmücken und die Herzen weit aufma-
chen, erzählt uns etwas Einfaches: die Geschichte der Liebe. 
Wer Weihnachten das ganz Große finden will, wird es vielleicht 
gar nicht finden. Wer Weihnachten aber etwas Kleines, Wert-
volles fürs Leben sucht, wird etwas Großes finden: den Wert 
der Liebe. Dieses große Fest der Menschheit erzählt wieder die 
kleine Geschichte, die man leicht überhört, solange man auf 
Großes wartet. Die Geschichte der Liebe, die in der Heiligen 
Nacht beginnt, ist wieder die Bitte Gottes. Und die heißt: 
Sieh`, wie Gott sieht; höre, wie Gott hört; lebe, wie Gott lebt 
auf der Erde. Lass dich durch nichts und niemanden von der 

Liebe abbringen; reiche also deine Hand, auch wenn sie viel-
leicht schon viele Male ausgeschlagen wurde; trage Frieden 
nach, nicht Streit; sättige, die arm geworden sind. Tu mit dei-
nen kleinen Kräften, was dir möglich ist. Tu es vielleicht einmal 
mehr, als es dir möglich erscheint. Und tu es nicht um dei-
netwillen, sondern um Gottes willen. Liebe ist mehr als Liebe.  
Sie ist ein Zeichen für Gott selbst in unserer Welt. 
  
Montag, 25.12. 1. Weihnachtstag: Heiliges Christfest 
Tagesspruch: Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit  (Johannes 1, 14a)  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Ernst-Ulrich Schmitz aus Bad 
Waldsee im Ev. Gemeindez. Ochs., Poststr.48 
  
Wir wünschen Ihnen GESEGNETE WEIHNACHTEN !!! 
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist 
in der Zeit vom 25.12.2023 bis 31.12.2023 nicht besetzt. Die 
Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen 
übernimmt das Evang. Pfarramt Kirchdorf an der Iller, Pfrin.  
Ulrike Ebisch, Tel. 07354 / 444.
Das Evang. Gemeindebüro im UG des Evang. Gemeindezentrums 
Ochsenhausen ist geöffnet am Donnerstag, 28.12.23 von 9.00 
bis 12.00 Uhr. 
  
Dienstag, 26.12.: 2. Weihnachtstag Stephanustag  
Tagesspruch: Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem Herrn. 
Dir will ich Dankopfer bringen und des Herrn Namen anrufen. 
(Psalm 116,15.17) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Andrea Eller aus Atten-
weiler und Feier des Heiligen Abendmahls (Wein, Gemeinschafts-
kelch) im Ev. Gemeindez. Ochsenhs., Poststr. 48 
  
Sonntag, 31.12.2023: ALTJAHRSABEND / SILVESTER 
Tagesspruch: Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31,16) 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Dr. Weinbrenner im Ev. Ge-

meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
Ein Jahr geht zu Ende, ein neues beginnt. Obwohl wiederkehrend 
hat der Jahreswechsel eine besondere Bedeutung für uns. Rück-
blick und Ausschau, Altes und Neues bewegen uns. 
Möge Gott Ihnen beglückende Aussichten für das neue Jahr 2024 
schenken und Sie bei allem Neuen, das Ihnen begegnet und das 
Sie beginnen, mit seinem Segen ermutigen. Dieser Wunsch gilt 
Ihnen ganz persönlich. 
  
Jahreslosung 2024:
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Korinther 16,14) 
  
Montag, 01.01.2024: Neujahr  
Tagesspruch: Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch 
in Ewigkeit. (Hebräer 13,8) 
Heute KEIN Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen !!! 
  
Samstag, 06.01.2024: Epiphanias Fest der Erscheinung des 
Herrn 
Tagesspruch: Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint 
schon. (1. Johannes 2, 8b) 
Heute KEIN Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen, Poststr. 48 ! 
  
Sonntag, 07.01.2024.: 1. Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kin-
der. (Römer 8,14) 
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09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Andrea Eller, Attenwei-
ler, mit Predigt zur Jahreslosung und anschl. Kerzen-
verkauf im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststr. 48 

18.00 Uhr Friedensgebet in der Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhau-
sen; Vorbereitungsteam des AK Spurwechsel: Mari-
anna Wörz, Christine Mebus, Beate Herold u.a. 

  
Montag, 08.01.2024: 
AK Spurwechsel: <Table ronde> 
Dies ist ein zwangloses Treffen für Freunde der französischen 
Sprache. 
Conversation, textes et discussions intéressants. 
Treffpunkt:  17 Uhr, Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen 
Leitung:  Renate Hey-Lenk 
Ansprechpartnerin: Ingrid Buri, 07352/8346 
  
Mittwoch, 10.01.24: 
AK Spurwechsel: Time for English 
Dieses zwanglose Treffen für Freunde der englischen Sprache 
dient dazu, alte Kenntnisse wieder aufzufrischen und Freude an 
der Sprache zu vermitteln. Lisa Türck und Ella Emmerling, zwei 
ehemalige Englisch-Lehrerinnen, suchen kurzweilige, interes-
sante und gut verständliche Texte aus. Viel Zeit verbringt die 
Gruppe auch mit freier Unterhaltung über die Texte sowie über 
aktuelle Themen. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, Englisch-Kenntnisse sind er-
forderlich. 
English is fun and we love speaking English. 
Treffpunkt:  17.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen 
Leitung: Lisa Türck, Ella Emmerling 
Ansprechpartnerin: Beate Herold, 07352/3715 
  
Sonntag, 14.01.2024: 2. Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade 
um Gnade.  (Johannes 1,16) 
09.30 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Kirchengemeinderat im 

Ev. Gemeindez. Ochsenhs., Poststr. 48 
  
 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Weihnachtsgottesdienst 
am Sonntag, 24.12.2023 um 
16 Uhr. 
Sie sind herzlich eingeladen 
  
Sonntagschule für Kinder bis 14 
Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstu-
fen. 
Jungschar Freitag 17:30 Uhr in 
den Gemeinderäumen. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: 
www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: 
post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690
 

---------- 

„Parli l‘italiano e ti interessa scoprire insieme la Bibbia? Ogni 
due o tre settimane teniamo una serata di Studio Biblico nella 
Christliche Gemeinde Wangen. Attualmente stiamo studiando il 
Vangelo di Marco. Saremmo felici se tu volessi aggiungerti a noi 
per scoprire di piu‘ su questo libro prezioso. Chiama Domenico: 
cell. 0049 16097074593 (volentieri per mezzo di WhatsApp). Gli 
incontri vengono tenuti a 88239 Wangen. 

---------- 
  
Nachgedacht: 
Ich weiss ja die Gedanken, die ich über euch denke, spricht der 
Herr, Gedanken des Friedens und nicht zum Unglück, um euch 
Ausgang und Hoffnung zu gewähren. 
Jeremia 29,11 
  
Ausgebrannt! 
Sophia ist 16 und eine gute Schülerin. Das Lernen fällt ihr leicht. 
Ihr Ehrgeiz ist grenzenlos. Sie will die Matur als Jahresbeste ihrer 
Schule abschliessen. Dafür arbeitet sie hart. Sie büffelt jeden 
Abend bis in die Nacht hinein. Pausenlos lernt sie jeden Tag, 
auch in den Ferien. 
Sophia bekommt öfter Kopfschmerzen und hat Angst zu versagen. 
Sie kann nicht mehr schlafen. Stundenlang liegt sie wach. Immer 
mehr zieht sie sich von den Freundinnen zurück. Obwohl sie sich 
angestrengt, brechen ihre Leistungen ein. Eine Katastrophe für 
Sophia. Was bleibt ihr, wenn sich ihr ehrgeiziger Plan zerschlägt? 
Ob Beten helfen kann, wie ihre Kameradin es tut? Sophia über-
windet sich und fragt Lena. Sie bekommt von ihr ein Neues Tes-
tament und beginnt zu lesen – nachts, wenn sie nicht schlafen 
kann. Sie erkennt langsam, dass Gott eine viel tiefere und weitere 
Perspektive für ihr Leben hat als sie selbst. Er will ihr Frieden, 
Geborgenheit und Hoffnung geben. 
Sie versteht, dass sie ihr Leben mit Gott in Ordnung bringen muss, 
wenn sie Frieden bekommen will. Sie glaubt an den Erlöser Jesus 
Christus und vertraut sich Ihm an. Langsam kommt Sophia zur 
Ruhe. Sie kämpft nicht länger gegen Kopfschmerzen und gönnt 
sich Pausen. Neben der körperlichen Erholung betet sie oft zum 
Herrn Jesus. Es tut so gut, die Sorgen mit Ihm zu besprechen. 
Sophia ist nicht mehr Klassenbeste, dafür eine glückliche Christin. 
aus www.beroea.ch - Näher zu dir - 
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Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Großes Weihnachtskonzert des Gymnasiums und der Aus-
tauschschule Porta Monsana-College Maastricht 
Am kommenden Dienstag, 19. Dezember, lädt das Gymnasium und 
seine Austauschschule Porta Monsana-College um 18:30 Uhr in 
den Gemeindesaal des Gymnasiums zum diesjährigen Weihnachts-
konzert ein. Bereits letztes Jahr gab es den ersten Austausch und 
die erste gemeinsame künstlerische Aufführung im Fruchtkasten 
in Ochsenhausen. Die Schülerinnen und Schüler mit ihrem Lehrer 
Jacco Hendrix vom Porta Monsana-College aus Maastricht kommen 
von ihrer Konzertreise aus Österreich und reisen in der Nacht von 
Montag auf Dienstag nach Ochsenhausen, um gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums mit swingen-
den, besinnlichen, traditionellen und weihnachtlichen Liedern 
auf die kommende Weihnachtszeit einzustimmen. Zu hören sind 
die beiden Chöre und Big Bands des Gymnasiums sowie der Chor, 
ein Orchester und eine Band aus Maastricht.
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.

DLRG Schwimmkurs Seepferdchen 
 

„DLRG“

für Kinder ab 7 Jahren mit einer Mindestgröße von 120 cm 
Inhalte des Kurses: Wassergewöhnung, Wasserbewöltigung, Sprin-
gen und Tauchen mit dem Ziel eine Schwimmart zu erlernen, um 
das Seepferdchen zu erreichen. 

Anmeldung: Homepage DLRG Ochsenhausen 
Kursanmeldung: www.ochsenhausen.dlrg.de 
oder nutze den beigefügten QR-Code 
Kursort: Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl 
Ochsenhausen 
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Kurstag: montags, ab 22.01.2024 
Uhrzeit: 18:30 - 19:15 Uhr, 14 Unterrichtseinheiten 
weitere Informationen siehe Homepage DLRG Ochsenhausen

Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Jahrgängertreff 1956 in Ochsenhausen  
Die Jahrgänger laden ein zum jährlichen Wintertreff am 
27.12.2023 ab 14: 00 Uhr im Cafe Grieser in Ochsenhausen. 
Willkommen sind Einheimische aus der Region, Mitschüler oder im 
Laufe der Zeit Zugezogene 1956er, die Interesse an einem offe-
nen Austausch haben. An diesem Nachmittag werden Vorschläge 
für weitere Treffen (u.a.das nächste Sommertreffen) gesammelt. 
Gerne dürfen auch Bilder aus Schultagen oder sonstigen Jahr-
gängertreffen mitgebracht werden. 
Einfach mal vorbeikommen ins Café Grieser!
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburgs Regionalliga Team mit Unentschieden zum Vor-
rundenabschluss 
Regionalliga OZ Herren: KSC Hattenburg II – 
SG Baienfurt-Bergatreute  4:4 (3088:3094) 
Im Nachholspiel gegen den zweitplatzierten der Tabelle konnte die 
zweite Herrenmannschaft ein verdientes Unentschieden erspielen. Zu 
Beginn der Partie erspielten Jochen Seitz (581/1) und Roland Fucker 
(483/1) beide Mannschaftspunkt für den KSC. Die Mittelpaarung um 
Christoph Weitzmann (449/0) und Felix Pfeiffer (528/0) konnten 
die komfortable Ausgangsposition nicht nutzen. Beide Mannschafts-
punkte gingen an die Gäste. Mit einem deutlichen Rückstand im 
Gepäck startete die Schlusspaarung mit Raphael Dolderer (528/1) 
und Tim Binanzer (519/1) eine furiose Aufholjagd, die beinahe zum 
Sieg für den KSC gereicht hätte. Am Ende fehlten dem KSC 6 Kegel, 
um mit einem Sieg in die Weihnachtspause zu gehen. 
  
Bez. Klasse B OZ: KSC Hattenburg g – 
KSG Mengen – Sigmaringen II g  2:4 (1773:1792) 
Die gemischte Mannschaft des KSC mit Fabian Jäger (422/0), 
Helena Führle (400/0), Thorsten Klawitter (525/1) und Eleonora 
Heim (426/1) musste zum Abschluss der Vorrunde eine knappe 
19 Kegel Niederlage gegen den Tabellenführer aus Mengen – Sig-
maringen hinnehmen. Somit beendet die gemischte des KSC das 
Kegeljahr mit Rang 5 in der Tabelle.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Frohes Weihnachtsfest 
Liebe Kneipp-Freundinnen und Kneipp-Freunde, 
unter unserem Jahresmotto „Für die Umwelt und Frieden“ ha-
ben wir Sie mit verschiedenen Aktionen, Ideen, und Maßnahmen 
durch das Jahr 2023 geführt. 
An dieser Stelle wollen wir DANKE sagen. DANKE, dass Sie mit 
dabei waren, DANKE für Ihr Vertrauen, DANKE für Ihre Unter-
stützung und DANKE für Ihr persönliches Engagement, denn nur 
durch Sie und mit Ihnen ist unser Verein so einzigartig. 
Mit vereinten Kräften wollen wir nun positiv mit Ihnen in die 
Zukunft schauen, begonnene Projekte weiter voranbringen und 
neue innovative Vorhaben verwirklichen. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Mitgliedern eine besinnliche 
und erholsame Zeit und ein frohes Weihnachtsfest. 
Für Rückfragen stehen ich gerne zur Verfügung 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender  Diplom-Volkswirt Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
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Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel-Senioren freuen sich aufs Jahr 2024 
Das neu gedruckte Jahresprogramm 2024 halten die Mitglieder 
des ökumenischen Arbeitskreises „Spurwechsel-Senioren in Och-
senhausen“ seit einigen Tagen in ihren Händen. 
Gerne erinnern sich aber noch viele Seniorinnen und Senioren 
an gemeinsame Unternehmungen im Jahr 2023.Erlebte Gemein-
schaft, miteinander Neues entdecken und Lebensfreude spüren- 
das sind wichtige Bausteine der Spurwechsel -Aktivitäten. 
Im neuen Jahresprogramm 2024 finden sich bewährte Angebote: 
Kurse mit Smartphone und Tablet, Treffen der Freunde der franzö-
sischen und der englischen Sprache, besinnliche Gottesdienste, 
sportliche Angebote unter dem Motto“ Spurwechsel aktiv-immer 
wieder Mittwoch“. 

Den Wissenshorizont erweitern können die Teilnehmer bei einem 
Vortrag zur Künstlichen Intelligenz, zu Gesundheitsfragen, über 
frühe Kulturen in unserer Landschaft, über Umwelt und biologi-
sche Landwirtschaft, über ehrenamtliches Engagement in Afrika. 
Ein Schwerpunkt liegt 2024 in Ochsenhausen selbst- eine Führung 
im Muschelmuseum, ein kommunalpolitischer Abend mit Bürger-
meister Philipp Bürkle, Besuch bei der Feuerwehr Ochsenhausen 
und in der Grundschule Ochsenhausen. 

Eine Führung im Technologietransferzentrum ITZ Plus in Biberach 
zeigt Senioren aktuelle Forschungs- und Entwicklungsprojekte. 

Barocke Kultur und sportliche Aktivität in der Natur werden bei 
mehreren Veranstaltungen miteinander verbunden. 
Sehr gefragt sind immer die gemeinsamen Radtouren, egal ob 
kürzere Halbtagestouren oder die anspruchsvollen Tagesradtouren 
zu wunderschönen Zielen in unserer Umgebung. Die Radtouren 
sind alle als E-Bike Touren ausgeschrieben. 
Lust auf Lesen bekommen die Seniorinnen und Senioren bei zwei 
literarischen Veranstaltungen und Appetit auf Abwechslung in 
ihrem Menu-Plan bei einem Kochkurs. 
Mehrere Firmen öffnen ihre Pforten und gewähren den Seniorin-
nen und Senioren einen Einblick in ihre Produktion. 
Musik ist wie Medizin, deshalb lädt Spurwechsel zweimal zum Mit-
singen ein. Die Angebote von Spurwechsel sind offen für alle In-
teressierten, eine Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. Um anfal-
lende Unkosten decken zu können, erbitten die Verantwortlichen 
von jedem Teilnehmer bei jeder Veranstaltung um einen Euro. 
Der ökumenische Arbeitskreis „Spurwechsel-Senioren in Ochsen-
hausen“ wird getragen von der Katholischen Kirchengemeinde 
Ochsenhausen-Erlenmoos und der Evangelischen Kirchengemein-
de Ochsenhausen. 
Das neue Jahresprogramm 2024 liegt nach den Weihnachtsta-
gen im Rathaus Ochsenhausen, in den Kirchen und in vielen 
Einzelhandelsgeschäften auf. Das Jahresprogramm ist auch auf 
der Internet-Seite von Spurwechsel unter www.spurwechsel-och-
senhausen.de zu finden. 
Ansprechpartnerinnen sind Christine Mebus, 07352/8418 und 
Beate Herold, 07352/3715 
  

Tanzsportclub schwarz-weiss Ochsenhausen

Ehrung für langjährige Vorstandsarbeit 
Kurz vor den letzten Trainings und Tanzabenden des Jahres ka-
men die Mitglieder des Tanzsportclubs „Schwarz-Weiß Ochsen-
hausen“ wie gewohnt zu einem Jahresabschlusstreffen in fest-
licher Atmosphäre zusammen. Neben leckerem Essen konnten 
sich die Mitglieder über interessante Vorträge und anregenden 
Gespräche freuen.
Einer netten Tradition folgend, wurde den Trainern und Übungs-
leitern für ihr Engagement gedankt. Verbunden mit dem Wunsch 
auf weiterhin gutes Zusammenspiel wurden Sabine und Oliver 
Landler, Johannes Schäfer, sowie Josef Dornacher (verhindert) 
und Marion Lohr (verhindert) von Michaela Braig und Wolfgang 
Ruf stellvertretend für alle Mitglieder mit kleinen Aufmerksam-
keiten bedacht.
Darüber hinaus kam Johannes Schäfer für seine 10 jährige Tä-
tigkeit als Sportwart eine besondere Ehrung zuteil, zu der alle 
Mitglieder begeistert applaudierten.
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Gegen später überraschte Norbert Schuhwerk die Runde noch 
mit einem heiteren Videobeitrag zum Jubiläum des Vereins, der 
ebenfalls viel bejubelt wurde.
 

Namenleiste von links nach rechts: Wolfgang Ruf, Sabine Landler, 
Oliver Landler, Johannes Schäfer, Michaela Braig¶

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege in Ochsenhausen bietet nach wie vor Schnup-
pertage 

Die Tagespflege im Wohnpark Rottu-
minsel der St. Elisabeth gGmbH ist 
gut gestartet. Es gibt derzeit noch 
freie Plätze. Daher bietet das Haus 
Interessierten Schnuppertage an. 
Unverbindlich können ältere Men-
schen hier einzelne Tage verbringen, 
um die attraktiven Räume und das 
abwechslungsreiche Programm ken-
nenzulernen. 

Wer mehr über die Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel erfahren 
möchte oder einen Schnuppertag vereinbaren will, wendet sich 
direkt an die Einrichtungsleitung Heike Kehrle (Telefon 07352 
92324-200 oder E-Mail Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de).
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Narrenzunft Mittelbuch

Auftakt in die 5. Jahreszeit 
Liebe Mitglieder und Gönner, 
es ist wieder soweit, das G‘Steidaweib hot Moggla keit. 
Zur diesjährigen Maskentaufe am 07.01.2024 um 10.00 Uhr am 
Dorfbrunnen in Mittelbuch, möchten wir Euch herzlich einladen.
Auch dieses Jahr haben wir uns eine kleine Überraschung für 
unseren Narrensamen überlegt.
Nach der Maskentaufe der Erwachsenen Narren, werden wir ge-
meinsam mit dem Bus, auf den ersten Umzug nach Unterstadi-
on fahren. 
Lasst uns dort gemeinsam, den Start in die 5. Jahreszeit feiern. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer Zunftrat 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Katholischer Frauenbund
Reinstetten

Aktion „Dreikönigs-Salz“ 2024 
Der Frauenbund Reinstetten richtet zum Hochfest der Erschei-
nung des Herrn wieder eine Benefizaktion mit gesegnetem „Drei-
königs-Salz“ aus. Wie üblich, werden im Hochamt am Samstag,  
6. Januar 2024, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Urban Was-
ser, Salz und Kreide von Pfarrer Dr. Amann gesegnet; so auch die 
vom Frauenbund vorbereiteten Salzpäckchen. Sie können nach 
dem Gottesdienst und die Tage danach gegen eine Spende mit-
genommen werden, solange der Vorrat reicht.
Der Reinerlös der Aktion ist wie schon in den vergangenen Jah-
ren für die aus Reinstetten stammende Sr. Elekta Wild OSF und 
ihr segensreiches Wirken in Südafrika bestimmt. Das von ihr bis 
Anfang dieses Jahres geleitete „Lesedi Center“ wurde zwischen-
zeitlich an die Erzdiözese Bloemfontein übergeben. Sr. Elekta ist 
aus Altersgründen aus der Leitung ausgeschieden. Sie betreut 
und besucht aber weiterhin bedürfte Familien und steht ihnen 
tatkräftig zur Seite. 
 

Kirchenchor Reinstetten

Kirchenmusik in der Weihnachtszeit 
Die Hochämter in der Pfarrkirche St. Urban in Reinstetten am 
Weihnachtstag, 25. Dezember, und an Dreikönig, 6. Januar, (Be-
ginn jeweils um 10.30 Uhr) werden vom Kirchenchor Reinstetten 
unter der Leitung von Holger Herzog musikalisch mitgestaltet. 
Begleitet von Harald Denzel an der Orgel und von Ulla Schulheiß 
an der Querflöte erklingen volkstümliche und alpenländische 
Weihnachtsgesänge. Hauptwerke sind die „Messe nach Weih-
nachtsliedern“ des Bad Schussenrieder Dekanats-Kirchenmusikers 
Mathias Wolf sowie zum Umgang das populäre „Transeamus“ von 
Joseph Ignaz Schnabl. 
Bekannte Weihnachtslieder und vierstimmmige Psalmvertonun-
gen werden in der feierlichen Vesper am Weihnachtsabend um 
18 Uhr in der Wallfahrtskapelle Wennedach gesungen. Hier über-
nimmt Sr. Gisela Ibele die musikalische Begleitung an der Orgel. 
Zur Mitfeier der Weihnachtsgottesdienste laden wir herzlich ein!

175. Todestag von Vikar Josef Mohr, 
Text-Dichter von „Stille Nacht“ 
Weihnachten 1818:
Am 4. Dezember 1848, also vor 175 Jahren, verstarb in der salz-
burgischen Gemeinde Wagrain im Pongau Vikar Joseph Mohr, der 
Textdichter des Liedes „Stille Nacht“. Franz Xaver Gruber, der 
Komponist des Liedes, beschrieb in der sog. „Authentischen Ver-
anlassung“ vom 30. Dezember 1854 die Entstehungsgeschichte 
des wohl bekanntesten aller Weihnachtslieder: „Es war am 24. De- 
zember des Jahres 1818, als der damalige Hilfspriester (Vicarius) 
Josef Mohr bei der neu errichteten Pfarre St. Nicola in Oberndorf 
bei Salzburg dem Organistendienst vertretenden Franz Gruber 
(damals zugleich auch Schullehrer in Arnsdorf) ein Gedicht über-
reichte, mit dem Ansuchen eine hierauf passende Melodie für 
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2 Solostimmen sammt Chor und für eine Guitarre-Begleitung 
schreiben zu wollen“. Gruber überreichte noch am selben Tag 
dem musikkundigen Mohr seine Komposition. Da diesem das Lied 
gefiel, wurde es im Rahmen der Christmette gesungen. Mohr sang 
Tenor und übernahm die Begleitung mit der Gitarre, Gruber sang 
Baß. Das Lied fand bei der Oberndorfer Bevölkerung „allgemei-
nen Beifall“. Wir erfahren in der „Authentischen Veranlassung“ 
nichts über die Motive, die zur Entstehung des Liedes führten. 
Da aber ein Jahr danach ein Zillertaler Orgelbauer den Auftrag 
zur Renovierung der Kirchenorgel erhielt, ist wahrscheinlich, 
dass sie wohl schon zu Weihnachten 1818 nicht mehr bespielbar 
gewesen sein muss und Mohr und Gruber deshalb ein Lied mit 
Gitarrebegleitung schufen. 

Der Liedtext von 1816
Wie wir heute wissen, dichtete Mohr den insgesamt 6-strophi-
gen Liedtext bereits 1816, als er Hilfspriester in Mariapfarr im 
salzburgischen Lungau war. Das erst 1995 aufgefundene einzige 
„Stille Nacht“-Notenblatt für zwei Singstimmen und Gitarre aus 
der Hand von Mohr weist den Schriftzug auf: „Text von Joseph 
Mohr, Coadjutor 1816“. Die Handschrift entstand um 1820 und 
enthält weiters den Hinweis „Melodie von Fr: Xav: Gruber“. 

Historischer Hintergrund
Die Entstehung von „Stille Nacht!“ fällt in eine schwere Zeit. Die 
Napoleonischen Kriege waren zu Ende gegangen und Europa hat-
te auf dem Wiener Kongreß eine Neuordnung erfahren. Im Zuge 
dieser Ereignisse erfuhr auch das Fürst-Erzbistum Salzburg, das 
seine Selbständigkeit bereits verloren hatte, seine endgültige 
Säkularisierung. Ein kleiner Teil Salzburgs (Rupertiwinkel und 
Berchtesgaden) kam 1816 zu Bayern und der größere Teil (das 
heutige Bundesland) zu Österreich. 

Der Uraufführungs-Ort von „Stille Nacht!“
Oberndorf wurde dadurch von seinem damaligen Stadtzentrum 
im heute bayerischen Laufen getrennt, weil die Salzach nun zur 
Staatsgrenze wurde. In dieser Phase kam Mohr nach Oberndorf 
und blieb von 1817 und 1819. Das salzburgische Gebiet hatte 
unter dem Abzug der bayerischen Besatzungstruppen sehr zu lei-
den gehabt. Gerade aus diesen Zeitumständen heraus bekommt 
der Text der vierten Strophe von „Stille Nacht!“ mit ihrer Frie-
dens-Sehnsucht eine besondere Bedeutung. 

Weihnachts-Vesper in Wennedach
Der Kirchenchor Reinstetten singt die eher unbekannten Strophen 
3-5 in der Originalfassung nach Joseph Mohrs Handschrift von 
1820 für zwei Singstimmen und Gitarre in der Weihnachts-Vesper 
am 25. Dezember um 18 Uhr in der Wallfahrtskapelle Wennedach. 
Dort erklingt auch zu deren Abschluss die vierstimmige Fassung 
für Chor und Orgel nach der letzten Handschrift von Franz Xaver 
Gruber von 1860 im Wechsel mit der Gemeinde mit den üblichen 
Strophen 1,2 und 6.
 

Musikverein Reinstetten e.V.

Christbaumsammeln für Funkenfeuer 
Die Funkenbuben des Musikvereins Reinstetten veranstalten am 
Samstag, 17. Februar 2024, wieder ein Funkenfeuer. Beginn ist 
um 18:30 Uhr in der alten Wennedacher Straße an der Gabelung 
Reinstetten-Wennedach-Freyberg. 
Hierfür werden am Samstag, 13.01.2024, ab 09:00 Uhr die 
Christbäume in Wennedach, Freyberg, Reinstetten, Goppertsho-
fen, Eichen und Laubach eingesammelt. Es wäre deshalb schön,  

wenn an diesem Tag möglichst viele Einwohner ihre Bäume vor die 
Haustüre legen und somit das Funkenfeuer unterstützen würden.
Die Funkenbuben bedanken sich jetzt schon für die Unterstützung 
und wünschen Ihnen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr.

 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V.

Die 5. Jahreszeit beginnt am Samstag, 06.01.2023 
Liebe Narren und Narrenfreunde, 
die 5. Jahreszeit steht kurz bevor und wir möchten bereits heute 
den ersten Termin für das Jahr 2023 bekannt geben: 
  
Laufbändelausgabe: 
Die Laufbändelausgabe findet am Samstag, 06.01.2023, um 
17:00 Uhr unmittelbar vor dem Narrenbaum stellen an der Orts-
mitte statt. 
  
Narrenbaumstellen, Hexenauferstehung und Maskentaufe: 
Im Anschluss daran laden wir alle Hexen, Dorfbewohner und 
Freunde am Samstag, 06.01.2023, um 18:00 Uhr  an die Orts-
mitte zum diesjährigen Narrenbaumstellen mit anschließender 
Hexenauferstehung und Maskentaufe ein. Das Spektakel wird 
vom Fanfahrenzug Fürst Metternich begleitet. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher bei Lagerfeuer und heißen Getränken. 
  
Bis dahin wünschen wir allen frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr. 
Der Zunftrat 
Rottumtal-Hex Reinstetten e.V.

 

Reservisten-Kameradschaft
Reinstetten

Sammelergebnis für die Kriegsgräberfürsorge 
Bei der Haussammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. wurde wieder ein großartiges Sammelergebnis er-
reicht. Die Mitglieder der Reservisten-Kameradschaft Reinstetten 
sammelten in diesem Jahr 24.160 Euro, dies ist das zweithöchste 
Ergebnis, das je erreicht wurde. Das Sammelergebnis teilt sich 
wie folgt auf: Ochsenhausen Stadt mit Hattenburg 8.055 Euo, 
Reinstetten mit Laubach, Wennedach, Goppertshofen und Eichen 
4.268 Euro, Mittelbuch mit Bebenhaus 1.701 Euro, Hürbel mit Zil-
lishausen und Allmethofen 1.632 Euro, Gutenzell mit Niedernzell, 
Dissenhausn und Weitenbühl 1.781 Euro, Erlenmoos mit Eichbühl, 
Oberstetten und Edenbachen 3.083 Euro, Ringschnait mit Bron-
nen und Winterreute 2.186 Euro und Rissegg mit Rindenmoos 
1.454 Euro. Die äußeren Umstände mit nassem Novemberwetter 
waren für die 25 Sammler in 41 Bezirken beschwerlich und die 
Aktion dauerte somit länger, dennoch konnte ein hervorragendes 
Ergebnis erreicht werden. 
Wie der Ortsleiter des Volksbundes, Peter Kasper, beim Ver-
einsabend mitteilte, sammelt die Reservisten-Kameradschaft 
seit dem Jahr 1974 und somit seit 50 Jahren für den Volks-
bund mit einem Gesamstergebnis von 496.542 Euro. Kasper 
und der Vorsitzende der RK, Armin Härle, bedanken sich bei 
den zahlreichen und großzügigen Spendern in der Bevölke-
rung recht herzlich.
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Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Reparaturkaffee in der alten Schule Wennedach 
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte oder Fahrräder zu 
reparieren. Zwischen Weihnachten und Neujahr haben wir noch 
diesen Termin eingefügt. Sie können Ihre defekten Geräte am 
Freitag, 29. Dezember 2023, von 14:00 bis 17:00 Uhr in die alte 
Schule nach Wennedach bringen. Zudem werden wieder 2 Frauen 
mit ihren Nähmaschinen Flick- und Näharbeiten übernehmen. 
Fahrräder werden ebenfalls repariert oder überprüft, dazu Fahrrad 
einfach mitbringen. Auch wer nur Kaffee und Kuchen genießen 
möchte, ist herzlich eingeladen.
 
Neujahrskonzert in Wennedach, stimmungsvoller Start ins 
neue Jahr am 1. Januar 2024  
Seit einigen Jahren kommt eine Bläsergruppe des Musikvereins 
Reinstetten am 1. Januar nach Wennedach und begrüßt das Neue 
Jahr mit Weihnachtsliedern. Die Musikanten treffen sich vor dem 
Dorfchristbaum in Wennedach und musizieren ab 17:00 Uhr an 
der alten Schule. In gemütlicher Runde singen und spielen wir 
Weihnachtslieder. Es gibt Glühwein und Punsch, herzliche Ein-
ladung – Dorfgemeinschaft Wennedach.  
 

Kommunalwahlen 

Am 9. Juni 2024 finden nicht nur die Europawahl, sondern 
auch die Kommunalwahlen statt. An dieser Stelle finden Sie 
bis zur Karenzzeit Veranstaltungshinweise und Termine der 
örtlichen Parteien, Vereinigungen und Gruppierungen zu den 
Kommunalwahlen. 
Bitte senden Sie Ihre Hinweise an anzeiger@ochsenhausen.de.

 

SÖB - Sozial ökologisches Bündnis 

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2024 :)
Am 17.01.2024 um 19:30 Uhr möchten wir im Hotel Mohren mit 
einer SÖB-Jahresauftaktveranstaltung beginnen, dazu laden wir 
alle Freunde und Mitglieder des SÖB ein.
Wir möchten auch alle am Gemeinderat und am SÖB-Interes-
sierten herzlich dazu einladen. Wir wollen uns dabei über die 
kommende Gemeinderatswahl unterhalten und Ideen und Zu-
kunftsperspektiven für Ochsenhausen diskutieren, dabei auch 
von unserer bisherigen Arbeit berichten und gerne neue Leute 
kennenlernen. Wir freuen uns über viele Teilnehmer.

Ein guter Vorsatz für’s neue Jahr: aktiv in die Kommunalpolitik 
einsteigen!
 

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de 
  

Musikverein Gutenzell e.V.  

Die Theatergruppe Gutenzell präsentiert:
„Currywurst und Kaviar“ 
In der Weihnachtszeit wird in Gutenzell wieder Theater gespielt: 
Unter der Regie von Jürgen Lendler präsentiert die Theatergruppe 
in diesem Jahr die Komödie „Currywurst und Kaviar“ von Beate 
Irmisch: Graf Leopold von Schippenstiel ist in finanzielle Nöte 
geraten. Nicht einmal das Geld für das Brennholz ist vorhanden, 
woran Graf Poldi nicht ganz unschuldig ist. Wettschulden und 
Alimente sorgen für eine leere Kasse, das Schloss der Adelsfamilie 
steht kurz vor dem Verkauf. 
Zu welchen Verwicklungen Gräfin Eleonores rettende Idee „Bie-
te Adelstitel gegen Geld“ führt, erfahren Sie bei den Auffüh-
rungen am 26.12.2023, 29.12.2023, 30.12.2023, 05.01.2024, 
06.01.2024 jeweils um 19:30 Uhr oder bei der Aufführung am 
07.01.2024 um 16 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gutenzell. Der 
Eintritt kostet 9 Euro. Platzgenaue Karten können im Internet 
unter www.theater-gutenzell.de reserviert werden. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Theaterspieler und der Musik-
verein Gutenzell e.V. 

Theatergruppe Gutenzell 
Musikverein Gutenzell e.V.  
Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag  
Der Musikverein Gutenzell lädt am zweiten Weihnachtsfeiertag 
zu seinem Krippenkonzert in der ehemaligen Klosterkirche ein. 
Für die Musikanten ist es eine schöne Tradition am zweiten 
Weihnachtsfeiertag und damit auch zum Abschluss eines ereig-
nisreichen Vereinsjahres in der festlich geschmückten Kirche des 
ehemaligen Zisterzienserklosters zu musizieren. 
Mit „Transeamus usque Bethlehem“ eröffnet das Blasorchester 
unter der Leitung von Joachim Wilhelm das Krippenkonzert. 
Anschließend kommen unter anderem „May the Road Rise“ von 
Markus Götz, Thomas Asangers „Nora – Licht des Nordens“ und 
„Fairytale of New York“ der englisch-irischen Band „The Pog-
ues“ zur Aufführung. Natürlich werden auch wieder vertraute 
Weihnachtslieder in der ehemaligen Klosterkirche erklingen: 
So endet das Krippenkonzert mit dem gemeinsam gesungenen 
„Stille Nacht“. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei – eine 
Spende zugunsten der Gutenzeller Klosterkirche ist jedoch je-
derzeit herzlich willkommen. 
Der Musikverein Gutenzell wünscht Ihnen ein schönes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute, Glück 
und Gesundheit !!! 
Musikverein Gutenzell e.V. 
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Frauenbund·Gutenzell 

Einladung zum Krippenkaffee
In der ehem. Klosterkirche Gutenzell ist alljährlich die Barockkrip-
pe, ein Kulturdenkmal aus der Klostergeschichte Gutenzell, vom
4. Advent bis Lichtmess (2.2.) zu bewundern.
Nach dem „Krippen schauen“ oder dem weihnachtlichen Spazier-
gang lädt der  Frauenbund Gutenzell  im schönen Ambiente des 
Kapitelsaals zu Kaffee
und Kuchen ein. Wiederum wird Kaffeegenuss aus fairem Handel 
angeboten.
Dreikönig, 6. Januar 2024, Sonntag, 7. Januar 2024,
sowie das darauffolgende Wochenende
Samstag, 13. Januar 2024, Sonntag, 14. Januar 2024,
jeweils ab 13.30 Uhr 
Der Erlös kommt kirchlichen wohltätigen Zwecke zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

Musikverein Mühlhausen 

Einladung zum traditionellen Weihnachtskonzert 
Der Musikverein Mühlhausen lädt am ersten Weihnachtsfeiertag, 
Montag, 25.12.2023, um 20:00 Uhr zum gemeinsamen Weih-
nachtskonzert mit den „Le Crescentis“ in die Turn- und Fest-
halle Mühlhausen ein. Chorleiter Johannes Tress und Dirigent 
Thomas Buse haben ein interessantes und abwechslungsreiches 
Programm gestaltet, das einen unterhaltsamen und festlichen 
Abend verspricht. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Weihnachtliche Gesänge von CHORIZONT 
Liederkranz 1859 Bad Schussenried 

Am zweiten Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember, präsentiert der 
Chor „CHORIZONT“ des Liederkranzes 1859 Bad Schussenried von 
14 bis 16 Uhr – jeweils zur vollen Stunde – internationale Weih-
nachtslieder in der Krippenausstellung des Klosters Schussenried. 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich bei festlichen Gesängen 
in Weihnachtsstimmung versetzen lassen. Die Veranstaltung ge-
hört zum Rahmenprogramm der großen Krippenausstellung „Zur 
Krippe her kommet“ aus der Privatsammlung Schmehle-Knöpfler. 
Weihnachtliche Gesänge von CHORIZONT in der Krippenaus-
stellung, Dienstag, 26.12.23 um 14, 15 und 16 Uhr 
Ausstellung „Zur Krippe her kommet“ 
Ausstellung in Kooperation mit der Familie Schmehle-Knöpfler 
Ausstellung „Meisterliche Krippenbaukunst“ 
Ausstellung in Kooperation mit dem Krippenverein Friedrichs-
hafen 
TERMIN: Samstag, 2. Dezember, bis Sonntag, 18. Februar 2024 
ÖFFNUNGSZEITEN. 2. Dezember bis 23. Dezember 
  Sa, So, 13.00 – 17.00 Uhr 
  26. Dezember bis 18. Februar 2024 
  Di–So, 13.00 – 17.00 Uhr 
  24., 25. und 31. Dezember geschlossen 
EINTRITT. Erwachsene 5,50 €  Ermäßigte 2,80 €, Familien 13,80 
€  Gruppen ab 20 Personen pro Person 4,90 €. Im Eintritt ist die 
Besichtigung des Bibliothekssaals und des Museums enthalten. 
KONTAKT UND INFORMATION: Kloster Schussenried, Neues Kloster 1, 
88427 Bad Schussenried 
Telefon +49(0)75 83.92 69 140 info@kloster-schussenried.de 
www.kloster-Schussenried.de
www.schloesser-und-Gaerten.de
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St. Elisabeth-Stiftung

Das Coletta-Deußer-Haus in Ochsenhausen sucht dich 

als Verstärkung!

BETREUUNGSASSISTENZ 
(m/w/d) 
Teilzeit 50% und unbefristet

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT 
(m/w/d) 
Teilzeit 50% und unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Komm in das #TEAM-
COMPASSIO und starte 
im Seniorendomizil 
Haus Elfriede in  
ALTENSTADT
ab sofort als:

WOHNBEREICHSLEITUNG
& PFLEGEFACHKRAFT m/w/d

Seniorendomizil Haus Elfriede 
Marktplatz 2 | 89281 Altenstadt  
08337 7402-0 
karriere.compassio.de

„WÄRME 
UND GEBOR-
GENHEIT IM 

HAUS  
ELFRIEDE.“

STELLENANGEBOTE

Anzeigen
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

©
 d

vw

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr wünschen wir

Das Alpenwert Team

Der Wohnpark Rottuminsel in Ochsenhausen sucht:

BETREUUNGSKRAFT (m/w/d) 
nach §43b SGB

Umfang zwischen 70-100% 
unbefristet

www.st-elisabeth-ggmbh.de
Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!
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VERSCHIEDENES

Hausarztpraxis
Dr. med. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Urlaub vom 02.01. – 05.01.24
www.praxis-rot.de

10%
auf Neubestellungen*

*Gültig für reduzierte Ware und Neubestellungen in 
unserem Möbelhaus bis 5.1.2024, nicht für bereits 

getätigte Kaufverträge u. nicht auf Küchen.

auf alle

Boutique-
waren

20% Matratzen-
studio!

Rummel Matratze
kaufen + Kissen gratis

NEUES
Bitte vormerken!

Kochshow!

     Lange

Einkaufs-
nacht

am 5. Januar 2024
bis 21 Uhr!

Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach | Telefon 07351 34100 | info@moebel-grell.de | www.moebel-grell.de

*

Einrichtungswünsche
Jetzt

erfüllen!

Forum Stadtgespräch
www.ochsenhausenaufgegriffen.de

ÄRZTE



Weihnachten 2023Weihnachten 2023

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ochsenhausen

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2024!

Janine Walter

Silvia Lau

Anzeigenverkauf

Jessica HesserJessica HesserMichaela YildirBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte RothBrigitte Roth

Patrizia Eranzi

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea Starz
Katja Hoffmann Karin ReichertMelanie Stefano-Lux

Melek Kumas
Melek KumasEdyta Zito

Sybille Koblitz

Desiree Oliveira
Edyta Zito

Désirée Schu

Produktion

Sarah Vogt



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ochsenhausen

Wohnpark Rottuminsel · Biberacher Straße 1 · 88416 Ochsenhausen
www.st-elisabeth-ggmbh.de

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches

neues Jahr!

Mit unserer Erfahrung 
in der stationären

Pfl ege sind wir 
gerne für Sie da.

Herzlichen Dank an alle Menschen, 
die uns 2023 unterstützt und 

begleitet haben!

Handelst Du in Liebe, sendest 

Du immer einen Engel mit.
Wilhelm Raabe

Integio Gebäudetechnik GmbH     
Kolpingstraße 28 · 88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 94793-0 · info@integio.de 
www.integio.de

Ein herzliches Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit und das uns 
entgegengebrachte Vertrauen!

Für die kommenden Feiertage wünschen 
wir Ihnen und Ihren Familien eine schöne 
und friedliche Zeit sowie einen guten Start 

ins neue Jahr! 
Matthias Dziadek und das Integio-Team

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten
             und ein gutes neues Jahr 2024



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ochsenhausen

Allen Angehörigen

unserer Kunden

wünschen wir schöne

Weihnachten und einen

guten Start ins Jahr

2024

Ihr Team von

Bestattungen Spandl

Bachgasse 4

88416 Edenbachen

07352 3221

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frohe Weihnachten und gute Fahrt 
im neuen Jahr 

KFZ-Werkstatt Braig 
Inh. Werner Ertelt 
Reparaturen aller Fabrikate 
Schweinhauser Str. 11 
88444 Ummendorf 
Tel. 07351 / 2710 

Anstatt Weihnachtspräsente unterstützen wir wieder ein 
soziales Projekt durch eine Spende. 
 
Wir haben vom 27.12.23 bis 06.01.24 geschlossen. 

©
 d
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten


